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Ein neues Jahr bedeutet neue Chancen. 
Lassen Sie uns mit Optimismus und 
Vertrauen in die Zukunft blicken!

Ihnen allen ein gesundes, 
glückliches und friedvolles 

neues Jahr 2026!
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NOTRUFE

Feuerwehr/Rettungsdienst  112 
Polizei Notruf  110 
Polizeiposten Immendingen  07462 9464-0 
Sprechzeiten: 
Mo.- Fr. 7:30-16:30 Uhr 
Nach Dienstschluss, Polizeidirektion Tutt.  07461 941-0 
Stromversorgung 
Für Immendingen und die Ortschaften Hattingen, Hintschingen, 
Mauenheim und Zimmern gilt: 
Energiedienst Netze GmbH
- Service-Nummer  07623 92-1800
- Störungs-Nummer  07623 92-1818 
Für die Ortschaft Ippingen gilt folgende Telefonnummer:
- EnBW Kundenservice GmbH  0800 9999966 
Gasversorgung 
Badenova AG + Co. KG, Unter Haßlen 1, 
Tuttlingen  07462 9444-0 
Service u. Auskünfte  0800 2838485 
Störungs- u. Notdienst  0800 2767767 
Verbandskläranlage Immendingen-Geisingen  6433 
Rufbereitschaft  0170 8603740 
Wasserwerk Immendingen 
Rufbereitschaft   0173 3422305

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird über eine Bandansage 
mitgeteilt bzw. durch die Rettungsleitstelle koordiniert. 
Hierfür gilt folgende Telefon-Nr.:  116 117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online- 
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de
Öffnungszeiten Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen: 
Montag, Dienstag u. Donnerstag  19:00 bis 21:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag  18:00 bis 21:00 Uhr 
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen  10:00 bis 18:00 Uhrr 
DRK-Rettungsdienst: (ohne Vorwahl)  112 
Zahnarzt 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen unter der zahnärztli- 
chen Notrufnummer  01803 222555-20 
Zentrale Hals-Nasen-Ohren-Notfallpraxis 
am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
(1. OG. Hauptgebäude):  
Sa., So. u. Feiertag von 9 bis 21 Uhr ohne Voranmeldung. 
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761 19240

APOTHEKEN

10. Januar 2026   Paracelsus-Apotheke Spaichingen, 
Marktplatz 2, 

      Spaichingen, Tel.: 07424 93360
11. Januar 2026  Engel-Apo. Trossingen, Hauptstr. 1, 
      Trossingen, Tel.: 07425 7994 
Die Bereitschaftsapotheke ist jeweils ab 08:30 Uhr für 24 
Stunden geöffnet. Tagesaktuelle Notdienst-Informationen 
auf den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-Würt- 
temberg: https://www.lak-bw.de/notdienstportal oder kos- 
tenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833.

HILFSDIENSTE

Sozialstation „St. Beatrix“ Geisingen 
Ambulante Kranken- u. Altenpfl., Hauswirtsch., Tagespfl., 
betr. Wohnen Geisingen, Hauptstr. 68  Tel. 07704 922330 
AKA-Team GmbH - Ambulante Kranken- u. Altenpflege,  
Hauswirtschaft u.v.m. 
Immendingen, Schwarzwaldstraße 48           07462 8035 
Caritasverband SBK e.V.,  
Sozialberatung & Schwangerschaftsberatung 
Termine in Geisingen:  Tel. 07721 9218364 
oder sandra.muench@caritas-sbk.de 
Telefonseelsorge  0800 1110111

Krebsinformationsdienst  0800 4203040 
kostenfrei, tägl. von 8 – 20 Uhr 
Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066 
Elias-Schrenk mobil: Ambulante Pflege und Tagespflege 
Schlossplatz 7, 78194 Immendingen 07462 / 5793060 
Weisser Ring, Hilfe für Kriminalitätsopfer 
tuttlingen@mail.weisser-ring.de  0175 5866425

BÜRGERMEISTERAMT IMMENDINGEN

Internet: http://www.immendingen.de 
E-Mail: gemeindeverwaltung@immendingen.de 
Telefonnummern der Gemeindeverwaltung 
(Vorwahl 07462) 
Zentrale  24-0 
Telefax  24-224 
Bürgerservice  24-228 
Bürgermeister-Vorzimmer  24-242 
Hauptamt  24-221 
Standesamt/Friedhofsverwaltung 24-225 
Finanzverwaltung  24-231 
Gemeindekasse   24-235 
Ortsbauamt  24-261 
Gemeindebücherei Immendingen, 
Hindenburgstraße 2 
Öffnungszeit: donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Schulen 
Reischachschule Immendingen - 
Realschule und Werkrealschule  24-272 
Schlossschule-Grundschule  24-276 
Förderschule  1730 
Jugendhilfe unter einem Dach und 
Schule des Lebens  924639 
Schulsozialarbeiterin in Schule und Gemeinwesen 
Ann Katrin Schilling, Mobil: 0172 8016355 
E-Mail: a.schilling-gvv@gmx.de 
Kindergärten
Kindertagesstätte Im Donaupark, Immendingen  9479460
St. Josef, Immendingen  1525
St. Bernhard, Hattingen  6748
Sonnenstrahl, Ippingen  07706 5350 
Waldkindergarten 0151275500732

UMWELTBÜRGERINFO

Telefonische Auskünfte erteilt die Abfallberatung beim 
Landratsamt unter der Telefon-Nr.: 07461 926-3400 
BIOTONNEN-Leerung (wöchentlich) 
19.01.2026 in Immendingen und allen Ortschaften 
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grauer und blauer Deckel – alle 4 Wochen) 
12.01.2026 in Immendingen und allen Ortschaften 
WERTSTOFF-TONNEN-Leerung (alle 4 Wochen) 
10.01.2026 in Immendingen und allen Ortschaften 
PAPIERTONNEN-Leerung (alle 4 Wochen) 
26.01.2026 in Immendingen und allen Ortschaften 
WERTSTOFF-Container-Leerung (1100 l-Container) 
10.01.2026 in Immendingen und allen Ortschaften 
RESTMÜLLTONNEN-Leerung 
(grüne Deckel – alle 8 Wochen) 
12.01.2026 in Immendingen und allen Ortschaften

WERTSTOFFHÖFE – 
Winteröffnungszeiten bis 08.03.2026 
Geisingen: Donnerstag,    15:00 - 18:00 Uhr 
    Samstag,     14:00 – 17:00 Uhr 
Tuttlingen: Montag bis Freitag, 12:00 – 16:30 Uhr 
Samstag, 09:00 – 12:00 Uhr 
Die Leerung der Tonnen sowie die Abfuhr von Sperr- 
müll beginnen generell um 06:00 Uhr.

WICHTIGE RUFNUMMERN DER GEMEINDE

https://www.lak-bw.de/notdienstportal
http://www.immendingen.de
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AMTLICHE NACHRICHTEN

Haushaltssatzung des Gemeindeverwal- 
tungsverbandes Immendingen/Geisingen
Mit Erlass vom 18. Dezember 2025 teilt die Rechtsaufsichts- 
behörde mit, dass die von der Verbandsversammlung am 
13. November 2025 beschlossene Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 bestätigt wird. 
Wir geben deshalb nachfolgend den Wortlaut der Haus- 
haltssatzung bekannt. 
Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass der Haushaltsplan 
2026 in der Zeit vom 12. Januar 2026 bis 23. Januar 2026 
im Rathaus Geisingen, Zimmer 304, während der üblichen 
Dienststunden ausliegen.

GEMEINDEVERWALTUNGSVERBAND 
Immendingen / Geisingen 

Landkreis Tuttlingen 
Haushaltssatzung 

für das 
Haushaltsjahr 2026 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt- 
temberg in der Fassung vom 03.10.1983 (Ges.Bl.1983 S. 
578) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Ziff. 5 der Verbandssat- 
zung hat die Verbandsversammlung am 13. November 2025 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 be- 
schlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgen- 

den Beträgen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 

von 2.584.200
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Auf- 

wendungen von 2.584.200
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergeb- 

nis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 

(Summe aus 1.3 und 1.6) von 0

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden 
Beträgen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 2.324.200

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 1.664.200

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 660.000

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 0

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 790.500

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 
und 2.5) von -790.500

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -130.500

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 700.000

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 180.000

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss /-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 
und 2.9) von 520.000

2.11 Veranschlagte Änderung des Finan- 
zierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo 
aus 2.7 und 2.10) von 389.500

§ 2 Kreditermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen wird festgesetzt auf  700.000 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde- 
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigun- 
gen), wird festgesetzt auf  0 €

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wir festgesetzt auf 
 500.000 €
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor- 
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
dem Gemeindeverwaltungsverband Immendingen-Geisin- 
gen geltend gemacht worden ist; Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver- 
letzt worden ist. 
Geisingen, den 13. November 2025 
gez. S T Ä R K 
Verbandsvorsitzender

Ihre Namensvorschläge für den neuen  
Kindergarten – entscheiden Sie mit!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
unser neuer Kindergarten nimmt bald Gestalt an – bunt, vol- 
ler Leben und bereit, die Kleinsten unserer Gemeinde will- 
kommen zu heißen. 
Doch noch fehlt etwas Entscheidendes: 
EIN NAME 
Gestalten Sie diesen aktiv mit. 
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir einen passenden, schö- 
nen und einprägsamen Namen finden. 
Besonders freuen wir uns über Vorschläge, die einen Bezug 
zu unserer Gemeinde, der Lage des Kindergartens herstel- 
len oder einfach einen Namen, der jedem ein Lächeln ins 
Gesicht zaubert! 
Wir laden Sie herzlich ein, uns Ihre kreativen Vorschläge zu 
schicken. 
Ihrer Fantasie sind dabei keinerlei Grenzen gesetzt. 
Denn jeder gute Kindergarten braucht mehr als vier Wände 
– er braucht einen Namen, der Wärme, Abenteuer und ein 
kleines Stück Heimat ausstrahlt. 
Bitte senden Sie Ihre Namensvorschläge bis zum 11.01.2026 
an folgende E-Mail-Adresse: hauptamt@immendingen.de 
Bitte geben Sie dabei unbedingt Ihren vollständigen Namen 
und Ihre Adresse an. 
Als Anerkennung für die beste Idee wartet ein kleines Prä- 
sent auf Sie. 
Es grüßt Sie 
Ihr Bürgermeister Manuel Stärk

Verabschiedung Alexander Zonta
Mehr als 18 Jahre war Alexander Zonta bei der Gemeinde Im- 
mendingen tätig und bereicherte unseren Gemeindebauhof. 
Zuletzt arbeitete er als Teamleitung Grünpflege im Bauhof 
und kümmerte sich um die Koordinierung inkl. Bepflanzung 
unserer Gemeinde sowie die zahlreichen Grünanlagen.
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Bürgermeister Manuel Stärk würdigte im Rahmen einer klei- 
nen Feierstunde die geleistete Arbeit von Alexander Zonta, 
der am 1. September 2007 bei der Gemeinde eingestellt 
wurde. 
Bürgermeister Manuel Stärk bedankte sich herzlich bei Ale- 
xander Zonta für sein Engagement und seinen Einsatz für 
die Gemeinde und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.

 
Unser Bild zeigt Alexander Zonta und Bürgermeister Manuel 
Stärk Foto: Gemeinde Immendingen

Veranstaltungen der kommenden Woche
Liebe Leserinnen und Leser, 
zukünftig werden wir Sie freitags im Mitteilungsblatt sowie 
montags in den sozialen Medien (Instagram und Facebook) 
an die Veranstaltungen der kommenden Woche erinnern. 
So bleiben Sie immer top informiert. 
Eine aktuelle Übersicht über alle Ver- 
anstaltungen in Immendingen und den 
Ortsteilen gibt es auch immer auf der 
Homepage der Gemeinde Immendingen 
https://www.immendingen.de/startsei- 
te/leben/veranstaltungskalender.html 
oder unter folgendem QR-Code:

  
Veranstaltungen KW 03/2026 Plakat: Gemeinde Immendingen

 
QR-Code Foto: Gemeinde 
Immendingen

LANDKREIS TUTTLINGEN

Klinikum Landkreis Tuttlingen

Klinikum fährt auf eigenen Sonnenstrom ab
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen KLT hat seinen Fahr- 
zeugpool auf Nachhaltigkeit gedreht: 80 Prozent der kleinen 
Fahrzeugflotte werden vollelektrisch angetrieben. Die übri- 
gen Autos sind Plug-in-Hybride. Die notwendige Energie, 
um die Batterien aufzuladen, liefert eine große Photovolta- 
ikanlage, die auf dem Dach des Klinik-Parkhauses installiert 
ist. Von hier fließt die erzeugte Energie in zehn Ladesäulen 
auf der untersten Parkebene, die sowohl Besuchenden als 
auch Mitarbeitenden zur Verfügung stehen.

 
Personaldirektor Oliver Butsch (links) und Ralph Neumeister, 
Technischer Leiter des Klinikums Landkreis Tuttlingen, mit 
zwei Elektroautos aus der Fahrzeugflotte des Krankenhau- 
ses. Der Strom wird auf dem Dach des Klinik-Parkhauses im 
Hintergrund erzeugt.

„Unsere PV-Anlage verfügt über eine Kapazität von 230 
Kilowatt-Peak“, erklärt Ralph Neumeister, technischer Lei- 
ter des Klinikums. „Damit ernten wir jährlich bis zu 230.000 
Kilowattstunden Sonnenstrom.“ Zum Vergleich: Das ent- 
spricht der Leistung von über 20 Einfamilienhäusern. Den- 
noch wird der erzeugte Strom im Klinikum vollständig ver- 
braucht. Der 24-Stunden-Betrieb führt schon allein durch 
Beleuchtung und Heizung zu einem riesigen Energiebedarf. 
Hinzu kommen geräteintensive Bereiche wie Operationssäle 
und Intensivstationen. Auch Kühlung und Belüftung lassen 
den Energiebedarf in die Höhe steigen.

 
Ralf Neumeister präsentiert die leistungsstarke Photovoltaik- 
Anlage auf dem Dach des Klinik-Parkhauses. Hier wird so 
viel Strom produziert wie in etwa auf den Dächern von 20 
Einfamilienhäusern. Fotos: Klinikum Landkreis Tuttlingen

Das ist allemal Grund genug für das Klinikum, künftig sys- 
tematisch Energie und damit bares Geld einzusparen. Und 
zwar nach einer international anerkannten Richtlinie, der DIN 
EN ISO 50001, nach der sich das KLT nun erstmals zertifi-

https://www.immendingen.de/startsei-
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zieren lässt. Da passt es für Personaldirektor Oliver Butsch 
ins Bild, auch den Fahrzeugpool nachhaltig aufzustellen. Die 
verbliebenen „Verbrenner“ wurden ausgemustert, nun wer- 
den nur noch Autos mit umweltfreundlichem Elektroantrieb 
gefahren. 
Dr. Sebastian Freytag, Geschäftsführer des Klinikums Land- 
kreis Tuttlingen, macht deutlich, dass Investitionen künftig 
noch kritischer unter dem Gesichtspunkt der Energieeffizi- 
enz geprüft und umgesetzt werden: „Dabei orientieren wir 
uns an unseren Energiezielen, die nicht nur darin bestehen 
werden, unseren Verbrauch zu senken, sondern auch ver- 
stärkt erneuerbare Energien im Klinikbetrieb zu nutzen.“ Im 
nachhaltigen Umgang mit Ressourcen spiegelt sich für Dr. 
Freytag die Verantwortung des Unternehmens wider, die 
das KLT nicht nur für Patienten und Mitarbeitende über- 
nimmt, sondern ebenso für die Gesellschaft.

Das Tuttlinger Neujahrsbaby heißt Laura
Laura heißt das Tuttlinger Neujahrsbaby 2026, das bei sei- 
ner Geburt den Neujahrstag allerdings knapp verpasst hat. 
Denn das kleine Mädchen kam wenige Minuten nach Mitter- 
nacht am 2. Januar, um 0:17 Uhr, auf die Welt. Es ist 51 Zen- 
timeter groß und 3170 Gramm schwer. Für die Eltern Katari- 
na und Ivan, die in Tuttlingen wohnen, ist es das erste Kind. 
Als letztes Neugeborenes des alten Jahres und damit als 
„Silvesterbaby“ war zuvor im Klinikum Landkreis Tuttlingen 
(KLT) die kleine Marlene aus Mahlstetten im Geburtenbuch 
registriert worden. Sie erblickte am 31. Dezember um 4.46 
Uhr das Licht der Welt, und zwar bei einer Größe von 52 
Zentimetern und einem Gewicht von 3400 Gramm. Mit 677 
Geburten gab es im abgelaufenen Jahr im KLT deutlich we- 
niger Niederkünfte als noch im Jahr zuvor, als hier 803 Ba- 
bys geboren wurden.

 
Das Neujahrsbaby im Tuttlinger Klinikum heißt Laura.  
 Fotos: Klinikum Landkreis Tuttlingen

Diese Zahlen bestätigen den anhaltenden bundesweiten 
Abwärtstrend bei den Geburtenzahlen und das Ende des 
Baby-Booms im Zuge der Corona-Jahre. So hat das Sta- 
tistische Bundesamt im Laufe der ersten drei Quartale 2025 
einen Rückgang von knapp fünf Prozent gegenüber dem- 
selben Vorjahreszeitraum vermeldet. Die Geburtenziffer in 
Deutschland war bereits von 1,38 Kinder je Frau im Jahr 
2023 auf 1,35 Kinder je Frau im Jahr 2024 gesunken. Dieser 
Trend bereitet nicht nur Politikerinnen und Politikern Sorge, 
denn aktuell hat jede fünfte Frau und mehr als ein Drittel 
der Männer zwischen 30 und 50 Jahren keine Kinder. Das 

gefährdet mittelfristig die Stabilität der Sozialsysteme. Eine 
sinkende Geburtenrate ist allerdings nicht nur in Deutsch- 
land ein Thema – das Phänomen zeigt sich weltweit. Sozio- 
logen konstatieren in diesem Zusammenhang einen immer 
stärkeren Zusammenhang zwischen wirtschaftlichen Krisen 
und Unsicherheiten und dem Geburtenverhalten. 
Paare, die sich allerdings für Nachwuchs entscheiden, fin- 
den im Klinikum Landkreis Tuttlingen ideale Bedingungen 
vor, wie Lea Liebermann bestätigen kann, die stellvertreten- 
de Leitung der Mutter-Kind-Station C 3. Sie hat erst jetzt 
wieder zwischen Weihnachten und Neujahr, als sie eine Rei- 
he von Diensten absolvierte, viel positive Resonanz frisch 
gebackener Eltern erhalten.

 
Lea Liebermann, stellvertretende Leitung der Wöchnerin- 
nenstation des Klinikums Landkreis Tuttlingen, hat in jüngs- 
ter Zeit wieder viel positive Resonanz frisch gebackener El- 
tern registriert.

Immer wieder heben junge Eltern die familiäre, warme At- 
mosphäre, wie auch die intensive Betreuung in Kreißsaal 
und Mutter-Kind-Station hervor. Das KLT punktet mit einer 
Eins-zu-eins-Betreuung werdender Mütter unter der Geburt 
sowie modernster Ausstattung der Kreißsäle. Mit einem gro- 
ßen Hebammenteam in Festanstellung ist man laut Perso- 
naldirektor Oliver Butsch hervorragend aufgestellt. Auch die 
medizinische Betreuung befindet sich auf höchstem Niveau 
für ein Haus ohne Perinatalklinik, wie KLT-Geschäftsführer 
Dr. Sebastian Freytag betont. So stehen in der Geburtshil- 
fe neben sehr erfahrenen Fachärzten wie dem kommissari- 
schen Chefarzt Alaa Saliba auch im Bereich der Kinderanäs- 
thesiologie gleich drei Fachärzte zur Verfügung. 
Eine wichtige Säule der Tuttlinger Geburtshilfe ist das Heb- 
ammenteam unter der Leitung von Andrea Busch. Die Heb- 
ammen stehen ebenso wie ihre ärztlichen Kollegen rund um 
die Uhr bereit und erledigen ihre Arbeit mit viel Engagement 
und Empathie. So veranstalten die Hebammen auch 2026 
monatlich Info-Abende für werdende Eltern, und zwar je- 
weils an einem Donnerstag um 19 Uhr im Konferenzraum 
des Klinikums. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kön- 
nen in diesem Rahmen das Team der Geburtshilfe und die 
Kreißsäle kennenlernen und Fragen rund um die Schwan- 
gerschaft und Geburt stellen. Die Termine, zu denen keine 
Anmeldung erforderlich ist, sind wie folgt: 22. Januar, 26. 
Februar, 26. März, 23. April, 21. Mai, 25. Juni, 23. Juli, 27. 
August, 24. September, 22. Oktober, 26. November und 17. 
Dezember.

„Ärzte im Dialog“ mit dem ganzen Spektrum 
der Gesundheit
Im ersten Halbjahr 2026 präsentiert die Vortragsreihe des 
Klinikums Landkreis Tuttlingen (KLT) das gesamte Spektrum 
der Gesundheit: Erfahrene Ärztinnen und Ärzte des Klini- 
kums beleuchten Themen aus ihren Fachgebieten. Dabei 
erläutern die Vortragenden, allesamt Spezialisten auf ih- 
rem Gebiet, nicht nur das jeweilige Krankheitsbild, sondern 
ebenso modernste Therapiemethoden. Bei freiem Eintritt 
haben Interessierte jeweils mittwochs die Gelegenheit, im 
Zuge der Vorträge auch gezielt Fragen an die ärztlichen Re-
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ferentinnen und Referenten zu richten. In der Regel finden 
die Veranstaltungen um 19 Uhr im Konferenzraum des Kli- 
nikums statt. 
Den Auftakt der neuen Vortragsstaffel macht am Mittwoch, 
25. Februar Valery Kravtsunov, Chefarzt der Klinik für All- 
gemein- und Viszeralchirurgie, mit einem Thema, das mehr 
Menschen beschäftigt, als man denken möchte: „Hilfe, mein 
Po tut weh!“ Der Untertitel lautet: „Antworten auf Fragen, die 
keiner zu stellen wagt“. Denn viele Menschen neigen dazu, 
Beschwerden zu tabuisieren, die sie als pikant empfinden. 
Das ist meist so in Bezug auf den verlängerten Rücken. 
Doch hier können verschiedene Beschwerdebilder wie Hä- 
morrhoidalleiden, Analfistel, Fibrome und Tumoren große 
Probleme machen. Für einen erfahrenen Chirurgen wie Vale- 
ry Kravtsunov ist es Routine, Patientinnen und Patienten in 
entsprechenden Notlagen zu helfen. 
Am Mittwoch, 4. März, wird der kommissarische Chefarzt 
der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Alla Sali- 
ba, über sein Spezialgebiet sprechen, die Therapie von Be- 
ckenboden-Beschwerden. Der Beckenboden hält die Ge- 
bärmutter, die Blase und weitere Organe des Unterleibes an 
Ort und Stelle. Probleme gibt es hier aber recht häufig. Sie 
beeinflussen die Lebensqualität Betroffener teilweise stark. 
Gleichzeitig ist die Hemmschwelle oft hoch, eine Ärztin oder 
einen Arzt aufzusuchen. Helfen kann Kräftigung, aber auch 
eine minimalinvasive operative Behandlung. 
Dr. Hannah Schuhmacher, Oberärztin der Gastroenterolo- 
gie, wird am Mittwoch, 11. März, über die Prävention von 
Darmkrebs sprechen. Das ist eine der häufigsten Tumorer- 
krankungen in Deutschland. Betroffen sind vor allem Ältere, 
doch in den letzten Jahren erkranken zunehmend jüngere 
Menschen unter 50. Dr. Schuhmacher geht in ihrem Vortrag 
auch auf die richtige Ernährung zur Vorbeugung von Darm- 
krebs und natürlich auf die endoskopische Prävention im 
Zuge der so genannten „Darmspiegelung“ ein. 
Am Mittwoch, 18. März, stehen mit Chefarzt Dr. Matthias 
Hauger und Oberarzt Dr. Michael Weiser zwei zertifizier- 
te Fußchirurgen im Blickpunkt. Die erfahrenen Operateure 
sprechen über Erkrankungen von Vor- und Rückfuß und na- 
türlich darüber, wie man diese beheben kann. Verschleiß der 
Gelenke und Sehnen sowie Instabilitäten oder Fehlstellun- 
gen an Vor- und Rückfuß verursachen erhebliche Schmer- 
zen und beeinträchtigen das Gangbild. 
Dr. Cornelia Seiterich-Stegmann, ihres Zeichens sehr erfah- 
rene Altersmedizinerin, wird am Mittwoch, 25. März, „Unge- 
wöhnliche Therapie-Optionen in der Altersmedizin“ vorstel- 
len. Thematisiert werden dabei unter anderem Aspekte der 
geriatrisch-gerontologischen Unterfütterung der Initiativen 
des tiergestützten Therapieangebots, etwa durch den The- 
rapiehund „Idefix“, wie auch „High-touch-low-tech“-Stra- 
tegien: Dabei stehen menschlicher Umgang und Empathie 
im Vordergrund, ebenso wie bei den von der Altersmedizin 
wieder aktivierten Initiativen im Bereich „Befriending“. 
Am Mittwoch, 22. April, wird Chefarzt Dr. Matthias Hauger 
zu einem Thema sprechen, das immer mehr Bedeutung ge- 
winnt, nämlich die „Arthrose des Hüft- und Kniegelenks“. 
Die durch Verschleiß bedingte Gelenkerkrankung macht vor 
allem Patienten höheren Alters zu schaffen. Neue Lebens- 
qualität über Bewegung und Muskelaufbau hinaus kann eine 
Endoprothese bringen, ein künstliches Implantat, das als 
Gelenkersatz in den Körper eingesetzt wird. Im zertifizierten 
Endoprothetik-Zentrum des KLT werden jährlich über 900 
Endoprothesen implantiert. 
Doch nicht nur die Gelenke machen vielen zu schaffen, son- 
dern auch der Rücken. Die damit verbundenen Schmerzen 
können mürbe machen. Am Mittwoch, 29. April, wird daher 
Dr. Sandra Unger in Kooperation mit der Physiotherapie des 
KLT erklären, wie man „Rückenstark in den Tag“ startet. Dr. 
Unger weiß ganz genau, worauf es ankommt und zeigt zu- 
sammen mit der Physiotherapie des KLT, wie man Rücken- 
beschwerden loskriegt oder besser: Wie man sie vermeidet. 
Am Mittwoch, 6. Mai, findet der Vortrag bereits eine Stun- 
de früher um 18 Uhr statt, und zwar im Kundencenter der 
BKK SBH am Marktplatz 14, Trossingen. Dort wird Dr. Viktor 
Schibajew, Oberarzt in der Kardiologie, über die häufigste 
Herzrhythmusstörung in Deutschland sprechen, das „Vor-

hofflimmern“. Rund 1,8 Millionen Menschen sind laut der 
Deutschen Herzstiftung hierzulande betroffen. Nur jeder 
Zweite spürt allerdings Symptome. Dabei ist eine Behand- 
lung wichtig, auch um das Schlaganfallrisiko zu senken. Dr. 
Schibajew wird unter anderem erklären, auf welche Warn- 
zeichen und Symptome man besonders achten sollte. 
Noch mehr Menschen plagen sich in Deutschland mit dia- 
betischen Beschwerden. Für Betroffene ist daher ein Vortrag 
am Mittwoch, 20. Mai, von Interesse. Dann wird Dr. Michael 
Bösch, Geschäftsführender Oberarzt der Medizinischen Kli- 
nik II und Ärztlicher Leiter des Diabeteszentrums am KLT, 
über das diabetische Fußsyndrom sprechen. Denn bei Dia- 
betikern entwickeln sich chronische Wunden häufig an den 
Füßen. Dr. Michael Bösch stellt bewährte und neue Metho- 
den zur Wundbehandlung aus seiner Fußambulanz vor. Da- 
rüber hinaus erhalten die Zuhörer Tipps zur richtigen Pflege 
und Vorsorge, damit Wunden erst gar nicht auftreten. 
Den Abschluss der Vortragsreihe im ersten Halbjahr bildet 
erneut Chefarzt Dr. Matthias Hauger, der am Mittwoch, 10. 
Juni, zu degenerativen Erkrankungen des Schultergelenks 
vortragen wird. Denn Alterung, Überlastung oder Verletzun- 
gen wie eine gerissene Rotatorenmanschette tragen zum 
Verschleiß des Schultergelenks bei. Wird das Knorpelgewe- 
be beschädigt oder nutzt es sich ab, reiben die Knochen 
des Gelenks aufeinander, und das umliegende Gewebe ent- 
zündet sich. Wer davon betroffen wird, leidet unter Schulter- 
gelenksarthrose. Bei der Schultereckgelenksarthrose ist das 
Verbindungsgelenk zwischen Schulterdach und Schlüssel- 
bein verschlissen. Schmerzen und Bewegungseinschrän- 
kungen im Schulterbereich gehören zu den Folgen.

 
Das Publikumsinteresse an den Vorträgen der Reihe „Ärzte 
im Dialog“ ist stets sehr ausgeprägt. Auch in der neuen Staf- 
fel wird Schmerz-Spezialistin Dr. Sandra Unger wieder dabei 
sein. Dieses Mal wird sie verraten, wie man Rückenschmer- 
zen bekämpft. Foto: Klinikum Landkreis Tuttlingen

Landratsamt Tuttlingen - Landwirtschaftsamt

Schäferversammlung 2026
Die Landkreise Tuttlingen, Rottweil, Konstanz, Schwarz- 
wald-Baar und Waldshut laden zur jährlichen überregionalen 
Schäferversammlung ein. 
Mittwoch, 14. Januar 2026, 19:30 Uhr, Gasthaus Sonne, 
78607 Talheim 
Frau Wohlfarth vom Landesschafzuchtverband Baden- 
Württemberg, Herr Roux, Zuchtleitung Schafe Baden-Würt- 
temberg vom Landwirtschaftsamt Ludwigsburg, Herr Dr. Axt 
vom Schafherdengesundheitsdienst und Frau Dr. Keller vom 
Veterinäramt, Landratsamt Tuttlingen werden zu aktuellen 
Themen informieren.

Christbäume können am 10. Januar  
abgegeben werden
Im Landkreis Tuttlingen haben Bürgerinnen und Bürger am 
Samstag, 10. Januar 2026, die Möglichkeit, ihre Christbäu- 
me an allen Grüngut- und Grünschnitt-Annahmestellen im 
gesamten Landkreis abzugeben. Dieser zusätzliche Öff- 
nungstag wurde eingerichtet, um den Haushalten nach den 
Feiertagen eine flächendeckende und einheitliche Abgabeo- 
ption zu ermöglichen.
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Nach diesem zusätzlichen Sammelsamstag gelten wieder 
die regulären Abgabemöglichkeiten. Für eine nachhaltige 
Verwertung werden die Bäume wie Grünschnitt behandelt. 
Dafür ist es erforderlich, dass die Christbäume vollständig 
ohne Schmuck abgegeben werden. Nicht verwertbare Be- 
standteile wie Lametta, Metallhaken, Kugeln oder Kunst- 
stoffteile können nicht kompostiert werden und werden da- 
her bei der Annahme nicht berücksichtigt. 
Für die Christbaum-Abgabe stehen die regulären Wert- 
stoffhöfe in Aldingen, Geisingen, Mühlheim, Tuttlingen und 
Wehingen dauerhaft zur Verfügung.

AGENTUR FÜR ARBEIT ROTTWEIL

Arbeitsmarkt im Dezember: Warten auf  
Impulse für Trendwende geht weiter
Im Dezember 2025 waren 13.214 Personen in der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg arbeitslos gemeldet. Das 
waren 111 Personen mehr (0,8 Prozent) als im Novem- 
ber und 750 Personen (6 Prozent) mehr als vor einem 
Jahr. Die Arbeitslosenquote stieg um ein Zehntel auf 4,6 
Prozent. 
Zum Jahresende stieg die Arbeitslosigkeit im Agenturbezirk 
nochmals leicht an. Der Anstieg erfolgte in einem für den 
Monat Dezember üblichen Ausmaß und ist erklärbar mit 
saisonal bedingten Kündigungen bzw. der Beendigung von 
Arbeitsverhältnissen zum Quartalsende. Auffällig ist, dass 
sich im Kalenderjahr 2025 die Zahl der Arbeitnehmenden, 
die sich aus einer Erwerbstätigkeit heraus arbeitslos mel- 
den mussten, mit insgesamt 14.164 Personen im Vergleich 
zum Jahr 2024 nur minimal erhöht hat (plus 0,6 Prozent). 
Im Gegenzug dazu konnten im Jahresverlauf 10.796 Ar- 
beitslose wieder in eine Beschäftigung einmünden (plus 6,4 
Prozent). „Die Zahlen zeigen, dass der Arbeitsmarkt stark 
in Bewegung ist. Es gibt weiterhin Unternehmen, die trotz 
der angespannten Wirtschaftslage einen Arbeitskräftebe- 
darf signalisieren und Schwierigkeiten haben, diesen zu de- 
cken. Aufgrund dieser Erkenntnis setzen wir unseren Fokus 
verstärkt auf eine Job-to-Job-Vermittlung – den nahtlosen 
Übergang von einem gekündigten Beschäftigungsverhältnis 
zu einem neuen Arbeitgeber“, erklärt Sylvia Scholz, Vorsit- 
zende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit. „Das 
Format der Arbeitsmarktdrehscheibe ermöglicht eine früh- 
zeitige Vernetzung von Unternehmen, die Personal freiset- 
zen müssen, und Unternehmen mit Personalbedarf. Ziel ist 
es, Arbeitslosigkeit gar nicht erst entstehen zu lassen.“ Be- 
trachtet man die Dauer der Arbeitslosigkeit, zeigt sich klar, 
dass es für Betroffene schwieriger geworden ist, eine ein- 
mal eingetreten Arbeitslosigkeit schnell wieder zu beenden: 
Der Anteil der Arbeitslosen, die zwölf Monate und länger 
arbeitslos sind, liegt bei rund 30 Prozent aller Arbeitslosen. 
Im Dezember gab es im Agenturbezirk 516 Langzeitarbeits- 
lose mehr als vor einem Jahr (plus 15,3 Prozent). Scholz un- 
terstreicht: „Die Zeit ohne Beschäftigung sollte dringend für 
erforderliche Anpassungsqualifizierungen genutzt werden, 
um für die Zukunft notwendige Kompetenzen zu erhalten. 
Mit aktualisiertem Wissen lassen sich auch die Chancen auf 
einen neuen Arbeitsplatz erhöhen.“ 
Entwicklung in den Rechtskreisen 
Bei der Agentur für Arbeit (Rechtskreis SGB III) waren im 
Dezember 6.439 Personen arbeitslos gemeldet (104 Perso- 
nen mehr als im Vormonat und 536 Personen mehr als vor 
einem Jahr). Im Bereich des Jobcenters (Rechtskreis SGB II) 
waren 6.775 Arbeitslose registriert (7 Personen mehr als im 
Vormonat und 214 Personen mehr als im Vorjahr). 
Stellenmarkt 
Weniger Nachfrage: 612 Stellen wurden im Dezember neu 
gemeldet (298 weniger als im Vormonat und 227 weniger 
als vor einem Jahr). Die meisten Gesuche von Unternehmen 
aus der Region gibt es aktuell in den Berufsgruppen Metall- 
bearbeitung (113 Angebote), Lagerwirtschaft und Logistik 
(49 Angebote), Maschinenbau- und Betriebstechnik (32 An- 
gebote) sowie Erziehung, Sozialarbeit und Heilerziehungs-

pflege (24 Angebote). Im Dezember befanden sich insge- 
samt 2.980 freie Stellen im Bestand der Agentur für Arbeit. 
Kurzarbeit 
Im Dezember zeigten 74 Betriebe für insgesamt 985 Beschäf- 
tigte Kurzarbeit an (vorläufige Daten, 01.12. bis 29.12.2025). 
Im Vormonat waren es 69 Anzeigen für 765 Beschäftigte. 
Laut aktueller Hochrechnung bezogen im August 3.611 Be- 
schäftigte aus der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg kon- 
junkturelles Kurzarbeitergeld. Die Kurzarbeiterquote lag im 
August bei 1,7 Prozent. 
Die Bezugsdauer des Kurzarbeitergeldes wurde verlängert: 
Für die Zeit vom 01.01.2026, längstens bis zum 31.12.2026 
kann ein Betrieb bis zu 24 Monate Kurzarbeitergeld erhalten. 
Weitere Informationen zur Kurzarbeit: www.arbeitsagentur. 
de/unternehmen/finanziell/kurzarbeitergeldformen/kurzar- 
beitergeld-anzeige-antrag-berechnung 
Die Regionen im Überblick 
Kreis Rottweil: Die Arbeitslosigkeit im Kreis Rottweil ist im 
Dezember gestiegen. 2.693 Menschen waren arbeitslos ge- 
meldet, 14 Personen mehr als im November. Die Arbeitslo- 
senquote betrug 3,3 Prozent. 
Schwarzwald-Baar-Kreis: Die Arbeitslosigkeit im Schwarz- 
wald-Baar-Kreis ist im Dezember gestiegen, 6.040 Men- 
schen waren arbeitslos gemeldet, 41 Personen mehr als im 
November. Die Arbeitslosenquote betrug 4,9 Prozent. 
Kreis Tuttlingen: Die Arbeitslosigkeit im Kreis Tuttlingen ist 
im Dezember gestiegen. 4.481 Menschen waren arbeitslos 
gemeldet, 56 Personen mehr als im November. Die Arbeits- 
losenquote betrug 5,3 Prozent.

DEUTSCHE BAHN

Linien RE 3, RB 30 | DB Regio informiert über 
baubedingte Fahrplanänderungen von  
Montag, 05. Januar 2026, 22:00 Uhr bis  
Montag, 02. Februar 2026, 06:00 Uhr in  
unterschiedlichen Zeiträumen
Zeitraum: 
Montag, 05. Januar 2026, 22:00 Uhr bis Montag, 02. Febru- 
ar 2026, 06:00 Uhr 
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Zeiträume und Be- 
troffenheiten 
Betroffene Linien:
• RE 3 (Ulm – Lindau / Friedrichshafen – Basel Bad Bf)
• RB 30 (Basel Bad Bf – Lauchringen) 
05. Januar bis 11. Januar und 19. Januar bis 02. Februar 
(jeweils 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr) 
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen:
• Basel Bad Bf    Waldshut
12. Januar (01:00 Uhr) bis 18. Januar (07:00 Uhr) 
Zugpendelverkehr (alle 30 Minuten):
• Basel Bad Bf    Grenzach
Zugausfälle:
• Grenzach    Waldshut
Ersatzverkehr mit Bussen: Grenzach    Waldshut (ab ca. 23 
Uhr bis Schaffhausen)
• Expressbusse Grenzach    Waldshut mit Halt in Rheinfel-

den und Bad Säckingen (alle 60 Minuten)
• Ersatzbusse Grenzach    Waldshut mit Halt an allen Un-

terwegshalten (alle 30 Minuten) 
18. Januar (07:00 Uhr bis 16:00 Uhr) 
Zugausfälle:
• Basel Bad Bf    Waldshut
Ersatzverkehr mit Bussen: Basel    Waldshut
• Expressbusse Basel Bad Bf    Waldshut mit Halt in Rhein-

felden und Bad Säckingen (alle 60 Minuten)
• Ersatzbusse Basel Bad Bf    Waldshut mit Halt an allen 

Unterwegshalten (alle 30 Minuten) 
Ersatzhaltestellen: Basel Bad Bf Bahnhofsvorplatz, 
Grenzach Sparkasse, Wyhlen Hebelschule, Herten Bahn- 
hofsstraße, Rheinfelden Busbahnhof, Beuggen Bahnhof, 
Schwörstadt Feuerwehrhaus, Wehr-Brennet Bahnhof, Bad 

→                  ← 

→                  ← 

→                  ← →                     ← 

→                  ← 

→                  ← 

→                  ← →                  ← 
→                  ← 

→                  ← 
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Säckingen Güterstrasse/Waldshuterstrasse, Murg Bahnhof, 
Laufenburg Sparkasse, Laufenburg Ostbahnhof Einkaufs- 
zentrum, Laufenburg Baden Ostbahnhof, Albbruck Bahnhof, 
Dogern Linde, Waldshut Krankenhaus, Waldshut Bismarck- 
straße/Bahnhofsvorplatz 
Änderungen in der digitalen Reiseauskunft verfügbar: 
Grund der Bauarbeiten: Vorbereitungsarbeiten zur Elektrifi- 
zierung der Hochrheinbahn

JUBILARE

Unsere Altersjubilare
Nachträglich gratulieren wir herzlich zum Geburtstag 
am:
01. Januar 2026  Waldemar Paul 
      Beethovenstraße 21 
      Zimmern 75 Jahre
03. Januar 2026  Margarete Christine Rockstein
      Schreckensteinstraße 6   85 Jahre
03. Januar 2026  Alicja Marcinkowska 
      Schreckensteinstraße 4   70 Jahre
05. Januar 2026  Nina Kusnetsova 
      Hauptstraße 59 
      Hattingen  75 Jahre
07. Januar 2026  Wilhelm Anton Mink 
      Öfinger Straße 31 
      Ippingen  75 Jahre
07. Januar 2026  Klaus Röder 
      Brucknerweg 12 
      Zimmern  70 Jahre
09. Januar 2026  Hans Peter Stöckle 
      Renzenweg 2 
      Mauenheim  70 Jahre

SCHULNACHRICHTEN

Schülermensa

Wochenmenü KW 03

Montag
12.01.2026

Dienstag
13.01.2026

Mittwoch
14.01.2026

Donners-
tag 
15.01.2026

Menü 1 Schinken- 
Nudelauflauf 
mit Hörn- 
chennudeln, 
Putenschin- 
ken 
und Käse 
überbacken 
Obst 
4,7,8,11

Power Flo- 
wer Pasta 
(Gabelspa- 
ghetti mit 
Gemüse 
und Eda- 
mer) 
mit Bio 
Käsesoße 
Salat mit 
verschie- 
denen 
Salat-Dres- 
sings (7,8) 
4,7,8,11

Fischpop- 
pers 
mit 
Langkorn- 
reis, 
braune 
Rahmsoße, 
gedünste- 
ter Brokkoli 
Joghurt- 
Dessert 
3,4,7,8,11

Cannelloni 
mit 
Rind- 
fleischfül- 
lung 
in 
Tomaten- 
Sahnesoße 
Gurken- 
salat 
1,4,7,8,11

Menü 2 
vegeta- 
risch

Nudel-Ge- 
müseeintopf 
"Farmer" 
mit Bauern- 
hofnudeln 
und Gemü- 
se, 
Laugenstan- 
ge (1,4,6,7,8) 
Obst 
4,7,8,11

Buchsta- 
bennudeln 
in Gemüse- 
bouillon 
Kaiser- 
schmarrn 
mit Puder- 
zucker 
und 
Apfelmus 
1,4,7, 8,11

Bunte 
Farfalle 
mit 
Tomaten- 
soße 
"Italia" 
Joghurt- 
Dessert 
1,4,7,8,11

Nudel-Ge- 
müsesuppe 
Milchreis 
mit 
roter 
Fruchtgrüt- 
ze, 
Zimt und 
Zucker 
4,7,8,11

Wochenmenü KW 04
Montag
19.01.2026

Dienstag
20.01.2026

Mittwoch
21.01.2026

Donners-
tag 
22.01.2026

Menü 1 Nudeln 
mit 
Tomatenso- 
ße „Napoli“ 
dazu 
geriebener 
Emmentaler 
Käse 
Gurkensalat 
1,4,7, 8,11

Alaska- 
Seelachs 
in Tomaten- 
soße 
dazu Lang- 
kornreis 
Dessert 
1,3,4,7, 
8,11

Geflügelfri- 
kadelle 
mit 
Gemüse- 
beilage, 
Röstitaler 
und brau- 
ner Soße 
Karotten- 
salat 
laktose- 
frei, 4,11

Putenme- 
daillons 
in Kräuter- 
Rahmsoße 
dazu 
gedünste- 
ter Brokko- 
li, Spiralnu- 
deln 
Joghurt- 
Dessert 
1,4,7,8, 
11,12

Menü 2 
vegeta- 
risch

Muschel- 
nudeln in 
Gemüse- 
bouillon 
Blaubeer- 
pfannku- 
chen mit 
Vanillesoße, 
Puderzucker 
1,4,7,8,11

Nudelge- 
müsesuppe 
Reibe- 
kuchen 
„Hausfrau- 
en-Art“ 
dazu 
Apfelmus 
laktose- 
frei,1,4,11

Gemüsefri- 
kadelle mit 
Gemüse- 
beilage, 
Röstitaler 
und brau- 
ner Soße 
Karotten- 
salat 
laktosefrei, 
4,11

Nudelauf- 
lauf mit 
Brokkoli, 
Karotten 
und Käse 
überba- 
cken 
Joghurt- 
Dessert 
4,7,8,11

Alle Änderungen vorbehalten! 
Für Schüler kostet ein Menü 3,50 €, für Erwachsene 4,00 € 

Essensausgabe im Foyer der Sporthalle: Montag bis 
Donnerstag, von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr 

!!Bestellannahme!! 
Für alle in der Mensa-Max-App! 
oder unter: https://mensahaus.de 
Annahmeschluss Mo. – Fr., 18.00 Uhr

Allergeninformationen 
1 – Eier 8 – Laktose F – mit Farbstoff 
2 – Erdnüsse 9 – Schalenfrüchte A – mit Antioxidati- 

onsmittel 
3 – Fische 10 – Schwefeldioxid N – mit Nitritpökel- 

salz 
4 – Gluten 11 – Sellerie FF – mit Formfleisch 
5 – Krebstiere 12 – Senf SF2 - Haselnuss 
6 – Lupinen 13 – Sesamsamen 
7 – Milch 14 – Soja

SOZIALARBEIT 
IN SCHULE UND GEMEINWESEN

Schulsozialarbeit

Aktionstage in den Weihnachtsferien
In den Weihnachtsferien fanden zwei Aktionstage statt. Am 
Montag, 22.12.2025, waren die Kinder und Jugendlichen 
zum Backen eingeladen.

https://mensahaus.de


Nummer 1/2 
Freitag, 09. Januar 2026 9
Wir trafen uns in der Schulküche. In drei Gruppen wurden 
zwei verschiedene Teige für Ausstecherle gemacht. Es gab 
einen hellen Teig und einen Teig mit Kakao. Alle halfen flei- 
ßig mit, den Teig zu kneten und auszuwellen. Mit schönen 
Weihnachtsausstechern konnten schöne Kekse hergestellt 
werden. Diese wurden dann am Ende schön mit Zuckerguss 
und Streuseln verziert. 
Am Dienstag, 23.12.2025 fand ein Filmnachmittag statt. 
Gemeinsam schauten wir einen Familienfilm an. Alle hatten 
Spaß und genossen das gemeinsame Zusammensein und 
Abhängen.

 
 Fotos: Ann Katrin Schilling

Ich danke allen teilnehmenden Kindern und Jugendlichen 
und freue mich auf das nächste Projekt. 
Eure Ann Katrin Schilling

KINDERGARTEN

Kindertagesstätte Im Donaupark

Gutes neues Jahr
Liebe Eltern, 
wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gutes und glück- 
liches neues Jahr. 
Mögen sich all Ihre Wünsche, Erwartungen und Hoffnun- 
gen erfüllen. 
Herzliche Grüße 
Ihr Krippen- und Kindergartenteam

 
Neujahrsgruß Plakat: KiTa Donaupark

Spannender Theaterausflug für die Gruppe 
Gelb 1

 
In Singen Foto: Kita Donaupark

Am Dienstag, dem 16.12.2025, unternahm die Gruppe Gelb 
1 einen besonderen Ausflug nach Singen. Ziel war die Stadt- 
halle, in der ein Kinder-Theaterstück aufgeführt wurde. Be- 
reits am Morgen war die Vorfreude und Aufregung bei den 
Kindern deutlich zu spüren. 
Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen reisten die Kinder mit 
dem Zug nach Singen. Passend zum aktuellen Jahresthema 
„Märchen“ besuchte die Gruppe das bekannte Theaterstück 
„Die Bremer Stadtmusikanten“. Die liebevoll gestaltete In- 
szenierung begeisterte die jungen Zuschauerinnen und Zu- 
schauer und sorgte für viele staunende Gesichter. 
Nach der gelungenen Vorstellung machte sich die Gruppe 
wieder mit dem Zug auf den Rückweg nach Immendingen. 
Dort wurden die Kinder nach einem ereignisreichen und 
schönen Ausflug bereits von ihren Eltern erwartet. 
Der Theaterbesuch war für alle Beteiligten ein tolles Erleb- 
nis und wird den Kindern sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Förderverein der Kita „Im Donaupark“  
erfolgreich gegründet
Am 18. Dezember 2025 wurde um 19 Uhr in den Räum- 
lichkeiten der Kita Im Donaupark der Förderverein der Ein- 
richtung offiziell gegründet. Acht engagierte Gründungs- 
mitglieder kamen zusammen, um gemeinsam ein starkes 
Fundament für die Zukunft der Kindertageseinrichtung zu 
legen. 
Die Gründungsversammlung verlief sehr erfolgreich. Ziel des 
neu gegründeten Fördervereins ist es, die pädagogische Ar- 
beit der Kita ideell und finanziell zu unterstützen, zusätzliche 
Projekte zu ermöglichen und das Gemeinschaftsgefühl zwi- 
schen Kindern, Eltern und Einrichtung nachhaltig zu stärken. 
Im Rahmen der Versammlung wurde auch der Vorstand ge- 
wählt:
1. Vorsitzende:   Nicole Metzger
2. Vorsitzende:  Carolin Abert 
Kassiererin:    Antje Weinreich 
Schriftführerin:   Sarah Schwarz 
Der Förderverein ist künftig unter folgender E-Mail-Adresse 
erreichbar: foerderverein.kita.im.donaupark@web.de 
Bereits jetzt blickt der neu gegründete Verein motiviert nach 
vorne: Als erste öffentliche Veranstaltung ist der Kinderklei- 
der- und Spielzeugbasar „Kinderkiste Donaupark“ geplant. 
Dieser findet am 14. März 2026 in der Donauhalle Immen- 
dingen statt. 
Der Basar bietet Familien die Möglichkeit, gut erhaltene 
Kinderkleidung und Spielzeug zu kaufen und zu verkaufen. 
Verkäuferinnen und Verkäufer können sich bequem über die 
Plattform Basarlino anmelden. 
Der Förderverein freut sich über breite Unterstützung aus 
der Elternschaft und der Bevölkerung und lädt alle Inter- 
essierten herzlich ein, sich aktiv einzubringen – sei es als 
Mitglied, Helferin oder Helfer oder durch den Besuch der 
kommenden Veranstaltungen.
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Waldkindergarten Immendingen

Der Sternenmann im Waldkindergarten
Der Sternenmann, bekannt aus unserem Weihnachtsbilder- 
buch, stand im Mittelpunkt unserer Waldweihnachtsfeier. 
Die Geschichte vom Sternenmann und seinen Freunden 
wurde als Wandertheater mit den älteren Kindern darge- 
stellt. Das Publikum wanderte von Planet zu Planet, um die 
Abenteuer vom Sternenmann hautnah und atmosphärisch 
mitzuerleben. Die Proben zum Wandertheater fanden immer 
am Vormittag statt. So war es für die Waldkinder eine Her- 
ausforderung, ihr geübtes Theaterstück im Dunkeln aufzu- 
führen. Mit Bravour meisterten die Waldkinder ihr Theater- 
stück und wurden mit einem großen Applaus belohnt. Zum 
Ende der Aufführung um den Sternenmann gab es noch ein 
gemeinsames Singen mit dem Publikum mit dem Lied: „Wir 
tragen dein Licht". Beim Singen standen alle Menschen um 
einen großen Stern und Lichtergläser wurden im Rhythmus 
des Liedes von einer Hand zur anderen Hand weitergege- 
ben. Dabei wurde es allen warm ums Herz. 
Anschließend ging es zum gemütlichen Teil über. Der El- 
ternbeirat organisierte ein wunderbares Weihnachtsbuffet. 
Ein wärmendes Feuer lud alle Kinder mit ihren Familien zu 
einem Plausch und einem gemeinsamen Singen von traditi- 
onellen Weihnachtsliedern ein. 
Auch die schönste Waldweihnacht nimmt ein Ende, und die 
Familien fanden den Weg nach Hause, mit den vielen Lich- 
tern auf dem Waldweg. 
Wir vom Waldkindergartenteam möchten uns bei allen El- 
tern für das Gelingen der Waldweihnacht und die Unterstüt- 
zung in der Adventszeit sehr bedanken und wünschen Ihnen 
und allen Menschen, die uns zugetan sind, alles Gute für 
das neue Jahr.

 
 Foto: Waldkindergarten

GEMEINDEMUSIKKAPELLE

Neujahrsgruß
Die Gemeindemusikkapelle 
Immendingen wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde Immendin- 
gen, ihren Familien sowie 
Freunden & Gönnern ein fro- 
hes, gesundes, erfolgreiches 
und vor allem friedliches neues Jahr 2026. 
Auch im neuen Jahr warten wieder viele musikalische Hö- 
hepunkte auf uns als Kapelle. Wir freuen uns bereits jetzt 
auf jeden Einzelnen und würden uns freuen, Sie bei uns als 
Gäste und Zuhörer dabei begrüßen zu dürfen. 
Ihre GMK Immendingen

 
 Foto: shutterstock.com

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
IMMENDINGEN

Jugendfeuerwehr Immendingen
WEIHNACHTSBAUM-SAMMELAKTION in Immendingen 
und Zimmern 
Die Jugendfeuerwehr Immendingen holt euren Weihnachts- 
baum gegen eine Spende bequem von zu Hause ab. 
Wann? 
Am 10.01.2026 ab 8:00 Uhr 
Anmeldung unter: 
weihnachtsbaumjf@outlook.de 
oder bei: 
Jörg Hofacker: 0176 47821036 
Sebastian Rapsch: 0176 76263301 
Eure Jugendfeuerwehr Immendingen

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Immendingen findet am: 

Freitag, dem 16. Januar 2026, um 19.30 Uhr 
in der Donauhalle in Immendingen

statt. 
Aus organisatorischen Gründen wird das gemeinsame 
Abendessen vor die Versammlung verlegt. 
Ab 18:30 Uhr ist Einlass in die Donauhalle, ab ca. 19.00 Uhr 
gemeinsames Essen. 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Feuerwehrkommandanten
2.  Totenehrung
3.  Grußwort des Bürgermeisters
4.  Jahresrückblick des Feuerwehrkommandanten
5.   Jahresrückblick und Kassenberichte der Abteilungs- 

kommandanten, des Jugendfeuerwehrwartes und des 
Obmanns der Altersabteilungen

6.  Bericht des Schriftführers
7.  Neuaufnahmen
8.   Grußwort des Kreisbrandmeisters oder Verbandsvorsit- 

zenden
9.  Ehrungen 
10. Beförderungen
11. Entlastung des Feuerwehrkommandanten 
12. Terminierung der nächsten Jahreshauptversammlung 
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Die Mitglieder aller Einsatzabteilungen der Freiwilligen Feu- 
erwehr Immendingen, sowie die Mitglieder der Altersabtei- 
lungen und der Jugendfeuerwehr sind recht herzlich zur Teil- 
nahme an der Jahreshauptversammlung eingeladen. 
Anzug: Galauniform/Tagesdienstuniform mit weißem Hemd 
und Krawatte. 
gez. Manuel Butschle 
Kommandant

Abteilung Mauenheim

Abteilungsversammlung 2026 
Liebe Kameradinnen und Kameraden der Einsatz- und Al- 
tersabteilung, 
die diesjährige Abteilungsversammlung der Abteilung Mau- 
enheim findet am 14.01.2026 um 19:30 Uhr im Bürgersaal 
im Rathaus Mauenheim statt. 
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch Abteilungskommandanten
2.  Bericht des Abteilungskommandanten
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht Kassierer
5.  Bericht Kassenprüfers
6.  Bericht der Altersabteilung
7.  Entlastung des Kassierers
8.  Entlastung des Abteilungskommandanten
9.  Verschiedenes / Anträge / Wünsche 
gez. Timo Gnoth, 
Abt.-Kommandant
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Abteilung Ippingen

Abteilungsversammlung Ippingen 
Einladung an alle Mitglieder der Abteilung Ippingen zur Ab- 
teilungsversammlung am 12.01.2026, um 19 Uhr, im Gerä- 
tehaus in Ippingen. 
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch Abt. Kommandant
2.  Bericht Schriftführer
3.  Bericht Kassierer
4.  Bericht Kassenprüfer
5.  Bekanntgabe, Ehrungen und Beförderungen
6.  Ausblick auf 2026
7.  Entlastung Ausschuss
8.  Grußwort OV
9.  Grußwort Gesamtkommandant 
10. Verschiedenes
Um vollzählige Teilnahme wird gebeten. 
Ihre Abteilung Ippingen

VEREINSMITTEILUNGEN

Elias-Schrenk mobil

Pflegeberatung gemäß § 37,3 SGB XI 
Jeden Dienstag von 14:00 - 17:00 Uhr wird in unserer Tages- 
pflege am Schlossplatz 7 eine Beratung für pflegebedürfti- 
ge Menschen und ihre Angehörigen gemäß §37,3 SGB XI 
durch geschulte Fachkräfte angeboten. Kommen Sie ein- 
fach während dieser Zeit vorbei oder vereinbaren Sie einen 
Beratungstermin mit unserer Pflegedienstleitung Manuela 
Drogoin unter 07461 9669-72.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Immendingen

Der Ortsverband informiert 
Achtung: Trickbetrug! 
Vorsicht bei dubiosen Renten-Angeboten! 
Trickbetrug findet nicht nur telefonisch statt, sondern auch 
per Post. Ein Schreiben der Verbraucher-Service-Gesell- 
schaft (VSG) Hamburg lockte in den letzten Wochen Ver- 
braucherinnen und Verbraucher, es trägt den Titel: „Berech- 
tigungsbescheinigung – Ihre Rente“. Die Briefe ähnelten 
optisch der jährlichen Renteninformation der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) – mit dieser hat das Schreiben 
jedoch nichts zu tun, wie die DRV in einer Pressemitteilung 
klarstellte. Den Empfängern versprach das Schreiben eine 
angebliche Zusatzrente in Höhe von 66.660 Euro. Hierfür sei 
lediglich eine telefonische Registrierung notwendig. „Die- 
se Schreiben stammen weder von der Rentenversicherung 
noch stehen sie mit ihr in irgendeinem Zusammenhang!“, 
betonte die DRV. Auch die Verbraucherzentrale warnt vor der 
Masche, denn das Ziel der VSG Hamburg sei es, persönliche 
Daten zu sammeln und für Werbezwecke oder den Verkauf 
von Abonnements zu nutzen. Die DRV-Broschüre „Trickbe- 
trug“ informiert über gängige Betrugsmaschen und stellt die 
häufigsten Tricks vor. Dabei wendet sich die Broschüre nicht 
nur an ältere Menschen – Angehörige und Nachbarn sowie 
Beschäftigte von Pflegediensten sind ein wichtiges Binde- 
glied. Die Broschüre steht auf der Internetseite der DRV im 
Menü „Über uns & Presse“ und dort im Reiter „Mediathek“ 
zum Herunterladen zur Verfügung. Kostenlose Bestellung ist 
hier möglich: www.deutsche-rentenversicherung.de 
Der erste Kaffeenachmittag 2026 des Ortsverbands Im- 
mendingen findet am Donnerstag, den 15. Januar 2026, ab 
14.00 Uhr im Farrenbräu in Immendingen statt. 
Der VdK-Ortsverband Immendingen wünscht allen Mitglie- 
der und Freunden ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2026.

Narrenzunft 
"Strumpfkugler" 
Immendingen e.V.

Traditionelles Häsabstauben am 6. Januar 2026 
Am 6. Januar fand das traditionelle Häsabstauben am Nar- 
renbrunnen statt. 
Zunftmeister Sascha Zimmer konnte zahlreiche Mitglieder, 
Gäste und Freunde begrüßen und übergab das Wort an un- 
seren Brauchtumsbeauftragten Sebastian Zimmer, der ge- 
meinsam mit Zunftrat Cedric Henning in gewohnter Weise 
das Abstauben durchführte, sodass alle Narrenfiguren, die 
Narrenkapelle sowie die Il Basaltos für die kommende Fas- 
net startklar sind!

 
 Foto: Alexandra Börtzler

In geselliger Runde ließ man den Tag gemeinsam im Zunft- 
haus ausklingen.

Ehrung langjähriger Mitglieder - Ernennung zum 
Strumpfkugler 
Zunftmeister Sascha Zimmer nutzte den feierlichen Rah- 
men beim Häsabstauben, um langjährige Mitglieder für ihr 
Engagement und ihren Einsatz für das Brauchtum und die 
Gemeinschaft zu ehren und zu Strumpfkuglern zu ernennen. 
Zu neuen Strumpfkuglern wurden ernannt: Birgit Abert, 
Christiane Neumann, Gabi und Erich Börtzler

 
v. l. n. r.: Zunftmeister Sascha Zimmer, Vizezunftmeister To - 
bias Heine, Birgit Abert, Erich Börtzler, Gabi Börtzler, Christi- 
ane Neumann, Zunftrat Cedric Henning, Brauchtumsbeauf- 
tragter Sebastian Zimmer Foto: Alexandra Börtzler

Euch vier noch mal herzlichen Glückwunsch zur Ernennung 
zum Strumpfkugler!

www.deutsche-rentenversicherung.de
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Landschaftstreffen Donau am 17./18. Januar 2026 in 
Ehingen 
Am Wochenende, 17./18. Januar 2026, nehmen wir am 
Landschaftstreffen Donau in Ehingen teil. Der Umzug am 
Sonntag beginnt um 12:30 Uhr, wir laufen an Aufstellungs- 
Nr. 25, Block 5. 
Abfahrtszeiten Samstag und Sonntag 
Hinfahrt Samstag:  Treffpunkt 13:45 Uhr am Narrenbrunnen 
Hinfahrt Sonntag:  Treffpunkt 08:30 Uhr am Narrenbrunnen 
Rückfahrt Sonntag:  Treffpunkt 16:45 Uhr, Parkplatz Freibad 

Ehingen

Kartenvorverkauf für den Zunftball 
Am Samstag, 7. Februar 2026, findet unser traditioneller 
Zunftball in der Donauhalle statt. 
Kartenvorverkauf am Samstag, 24. Januar 2026, von 
10:00 Uhr bis 11:30 Uhr im Zunfthaus.

Hewenschreck Immendingen

Kartenvorverkauf Hewiball 2026 
Liebe Gemeinde, liebe aktive und passive Mitglieder, 
wir laden Sie und euch herzlich zu unserem diesjährigen He- 
wiball am 13.02. in der Donauhalle ein! 
Am morgigen Samstag (10.01.) findet der Kartenvorverkauf 
am Kindergarten St. Josef zwischen 10 und 12 Uhr statt. 
Hier können auch reservierte Karten abgeholt werden. 
Kosten pro Karte: 10 € (nur Barzahlung möglich) 
Närrische Grüße 
die Vorstandschaft

Akkordeonverein "Junge Donau" 
Immendingen 1936 e.V.

Jahreshauptversammlung am 12. Januar 2026 
Am kommenden Montag, 12. Januar 2026, findet um 20:00 
Uhr im Probelokal (Saal des alten Feuerwehrhauses), Am 
Spritzenhaus 2 in Immendingen die Jahreshauptversamm- 
lung des Akkordeon-Vereins „Junge Donau“ statt. 
Die Jahreshauptversammlung hat folgende Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Protokoll der letzten Generalversammlung 2025
4.  Bericht der Vorsitzenden
5.  Jahresrückblick 2025
6.  Kassenbericht 2025 und Bericht der Kassenprüfer
7.  Bericht des Dirigenten/der Ausbilder
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Wahlen
 a) 1. Vorsitzende
 b) Schriftführerin
 c) aktiver Beisitzer
 d) passiver Beisitzer
 e) Kassenprüfer 
10. Verschiedenes
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind hierzu herzlich ein- 
geladen. 
Akkordeon-Verein „Junge Donau“

Verein Natur-Kultur-Geschichte 
Immendingen e. V.

Erfolgreiches Weihnachtscafé im Unteren Schloss 
Am Sonntag, den 28. Dezember, bot unser Verein Kaffee, 
Kuchen, Glühwein und andere Getränke für die Besuche- 
rinnen und Besucher des 5. Immendinger Krippenwegs. Bei 
strahlendem Winterwetter machten sich viele Gäste aus der 
gesamten Region auf den Weg und freuten sich über das 
üppige Kuchenbuffet. Acht Kuchen waren um 17 Uhr restlos 

verkauft, die Sitzplätze in den beiden Stuben waren immer 
belegt und es gab viele fröhliche Begegnungen und Wie- 
dersehen unter den Gästen. INKGE e. V. bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Kuchenbäckerinnen sowie bei den großen 
und besonders bei den kleinen Helferinnen und Helfern beim 
Aufräumen, Bedienen und Spülen.

 
Krippe am Unteren Schloss Foto: Anke Prehofer

Auf ein gutes neues Jahr 2026 mit schönen Veranstaltun- 
gen im Unteren Schloss freut sich die Vorstandschaft.

Musikverein Zimmern a. d. Donau

Generalversammlung 2026 
Wichtiger Hinweis zur Generalversammlung: 
Bitte beachten, dass die Generalversammlung nicht wie in 
der letzten Einladung im Mitteilungsblatt angekündigt statt- 
findet. Der neue Veranstaltungsort ist die Hornenberghal- 
le in Zimmern. 
Am Freitag, 16. Januar 2026 findet um 20:00 Uhr die Gene- 
ralversammlung des Musikvereins Zimmern in der Hornen- 
berghalle in Zimmern statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Interessierte recht herz- 
lich ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichte
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Neuwahl der Vorstandschaft
7.  Verschiedenes 
Bereits um 19:00 Uhr ist der Beginn der Generalversamm- 
lung der Bläserjugend im Musikverein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Berichte
3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Neuwahl der Vorstandschaft
6.  Verschiedenes 
J. Hirt 
Schriftführerin
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Landjugendgruppe Ippingen 
im Bund Badischer Landjugend

Achtung: Kinderfasnet – Rosenmontag 
Auch dieses Jahr laden wir wieder zum traditionellen Ro- 
senmontagsprogramm am 16.02.2026 in die Ippinger Lin- 
denberghalle ein. Am Nachmittag hoffen wir darauf, wie 
gewohnt mit unserer Kinderfasnet ab 14:30 Uhr starten zu 
können. 
Da wir die letzten Jahre leider kaum Besucher bei unserer 
Kinderfasnet willkommen heißen konnten und es leider auch 
immer weniger Auftritte gab, haben wir im vergangenen Jahr 
gemeinsam mit den Vertretern der anderen Ippinger Vereine 
sowie dem Ortschaftsrat entschieden, dass es einen Anmel- 
deschluss geben wird. Im letzten Jahr war die Kinderfasnet 
glücklicherweise wieder gut besucht, und es gab einige Auf- 
tritte. Auch in diesem Jahr wird die Kinderfasnet wieder nur 
dann stattfinden, wenn sich mindestens 5 Programmpunkte 
anmelden. Bitte meldet Eure Kinder bis spätestens 09. Feb- 
ruar 2026 bei Lukas Nopper (Tel. 0172 4924 724) an, wenn 
Eure Kinder einen Programmpunkt an der Kinderfasnet auf- 
führen würden. Bei weniger als 5 Anmeldungen müssen wir 
die Kinderfasnet dieses Jahr leider absagen. Wir hoffen dar- 
auf, dass das Nachmittagsprogramm und somit eine weitere 
Ausgabe von „Ippingen sucht das Supertalent“ mit vielen 
Besuchern wie gewohnt stattfinden kann. 
Du kannst singen, tanzen, Einrad fahren, jonglieren, Sket- 
che vortragen oder das Publikum mit Sonstigem unterhal- 
ten? Dann bist Du hier genau richtig, wir freuen uns über 
jeden Auftritt. Die Generalprobe der Kinder würde dann am 
16.02.2026 um 10:30 Uhr in der Halle stattfinden. 
Die Vorstandschaft

Narrenverein Hattingen

Vorankündigung Kartenvorverkauf Bunter Abend 
Der Narrenverein Hattingen lädt zum Bunten Abend unter 
dem Motto „Helden der Kindheit“ am Samstag, den 31. 
Januar 2026, in der Witthohhalle Hattingen ein. 
Der Kartenvorverkauf für den Bunten Abend findet am 
Samstag, den 17. Januar 2026, von 10.30 Uhr – 12.00 Uhr 
in der Witthohhalle Hattingen statt. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen und einen unvergesslichen 
Abend mit Euch! 
Narri - Narro

Katholischer Kirchenchor Mauenheim

Sängerinnen und Sänger gesucht für unsern Projekt- 
chor 
Der Akkordeonverein „Junge Donau“ feiert dieses Jahr sein 
90-jähriges Bestehen. Der Bitte, das Jubiläumskonzert am 
Samstag, 18. April 2026 in der Donauhalle in Immendingen 
mitzugestalten, kommen wir gerne nach. Wir haben auch 
schon ein paar neue, moderne Lieder ausgesucht. Für un- 
seren Gastauftritt beim Akkordeonverein möchten wir einen 
Projektchor gründen und sind hierbei auf eure Hilfe ange- 
wiesen. 
Zum Einstudieren der neuen Lieder suchen wir dringend 
Sängerinnen und Sänger, die Spaß am Singen haben und 
bereit sind, uns bei den Proben bis zum Auftritt am 18. April 
zu unterstützen. Unsere Proben finden jeweils freitags von 
20 Uhr bis 21.30 Uhr im Pfarrhaus in Mauenheim statt. Je- 
der, der gerne singt, kann mitmachen, egal welches Alter, 
mit oder ohne Chorerfahrung, mit oder ohne Englischkennt- 
nisse, mit oder ohne Notenkenntnisse. Wir suchen Unter- 
stützung in allen Stimmlagen. 
Die Proben des Projektchors beginnen am Freitag, 16. Ja- 
nuar, um 20 Uhr. Anmeldungen sind nicht erforderlich, ihr 

könnt einfach spontan vorbeikommen. Außerdem sind alle, 
die sich an dem Projektchor beteiligen möchten, ganz herz- 
lich zum Kennenlernabend am Freitag, 9. Januar, ab 18 Uhr, 
in die Braunwurzhütte nach Wehstetten eingeladen. 
Wir freuen uns auf eine spannende Probenphase und ein 
großartiges Konzert mit euch. 
Die Sängerinnen und Sänger des Kirchenchors Mauenheim

Verein zum Erhalt der kirchlichen Gebäude  
in Hattingen

Förderverein bedankt sich und wünscht alles Gute für 
2026! 
Mit Zuversicht für 2026 und Dankbarkeit für das erreichte 
2025 gehen wir vom Verein zum Erhalt der kirchlichen Ge- 
bäude in Hattingen e. V. in das neue Jahr. Von Herzen wün - 
schen wir Ihnen/Euch alles Gute für 2026! 
Anfang 2025 hätte wohl (noch) niemand damit gerechnet, 
was in den vergangenen Monaten geglückt ist. Angetrieben 
vom Bestreben, die weithin bekannte Brunnenkapelle für 
die Nachwelt zu erhalten, wurde im Mai 2025 im Hattinger 
Pfarrheim der Verein zum Erhalt der kirchlichen Gebäude in 
Hattingen gegründet. Im August 2025 folgte die Eintragung 
ins Vereinsregister - seitdem sind wir e. V.! Es folgten viele 
motivierende Begegnungen und schöne Gespräche – ja, wir 
durften bereits enorme Unterstützung von zahlreichen Sei- 
ten erfahren. 
Im Herbst gelang es, in enger Zusammenarbeit mit dem Ge- 
meindeteam das gemeinsame Mittagessen nach dem Pa- 
troziniums-Gottesdienst wiederzubeleben. Ein bis auf den 
letzten Platz gefülltes Pfarrheim mit vielen Gästen aus der 
gesamten Gemeinde war der Lohn. Den geselligen Mittag 
mit bestem Essen und musikalischer Unterhaltung durch die 
Jugendkapelle des Musikvereins Hattingens haben wir in 
bester Erinnerung. 
Mitte Dezember trafen wir uns im Pfarrheim noch zu unse- 
rer Mitgliederversammlung und stimmten einstimmig für vor 
dem Hintergrund rechtlicher Fragen erforderliche Satzungs- 
änderungen (ein ausführlicher Bericht folgt). Nun hoffen wir 
auf eine baldige Anerkennung der Gemeinnützigkeit durch 
das Finanzamt. 
Durch eine großartige Geste des Narrenvereins war uns am 
23. Dezember eine Teilnahme am Hattinger Weihnachts- 
markt möglich. Unser Reiner Bailer zauberte (endlich mal 
wieder) seine berühmten Quarkbällchen, wir kredenzten ge- 
stiftete Weihnachtsbretle (dafür allen Bäckerinnen und Bä- 
ckern vielen Dank) sowie

 
Unser Stand beim Weihnachtsmarkt Foto: Förderverein

Süßes – ein toller Jahresausklang. Zum Jahreswechsel be- 
danken wir uns daher von Herzen für die vielseitige und 
großartige Unterstützung und freuen uns auf viele schöne 
Begegnungen 2026. 
Kontakt zum Förderverein jederzeit per E-Mail unter: brun- 
nenkapelle-hattingen@gmx.de.
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SPORTNACHRICHTEN

TV Immendingen 1882 e.V.

Der Turnverein Immendingen wünscht allen ein gutes, 
gesundes und sportliches neues Jahr 2026!

Die Trainingsstunden 2026 sind bereits seit Mittwoch im vol- 
lem Gange. Folgend sind die Trainingszeiten der einzelnen 
Gruppen aufgeführt. Gerne können Anfragen zu den Grup- 
pen, über die Kontaktadresse info@tv-immendingen.de ge- 
stellt werden. 
Weitere Infos zu den Gruppen können auch über unsere 
Homepage www.tv-immendingen.de eingesehen werden. 
Montag 
17:00 Uhr  Vorschulturnen (Warteliste - Anfrage bitte über 

info@tv-immendingen.de stellen) 
17:30 Uhr Leichtathletik Jugend 
17:30 Uhr BodyArt 
18:00 Uhr Leichtathletik Aktive 
18:30 Uhr Rücken-Fit für Frauen 
19:00 Uhr Fit – Mix – für Männer 
19:30 Uhr Frauen Aktiv-Treff 
Dienstag 
18:00 Uhr  Geräteturnen Leistungsriege weiblich (Auswahl 

findet im Geräteturnen weiblich statt) 
18:15 Uhr  Geräteturnen weiblich (ab 6 J.) (Schnuppertrai- 

ning ab 7. Juli möglich) 
18:30 Uhr Jugend- und Erwachsenenturnen 
19:30 Uhr Fit and Fun für Frauen (ab 18 J. in Hintschingen) 
Mittwoch 
16:00 Uhr Kleinkind-Turnen (1-4 J.) 
18:00 Uhr FrauenPower für PowerFrauen 
19:15 Uhr Funkt. Dehnung und Kräftigung für Senioren 
Donnerstag 
17:45 Uhr  Tanzgruppe „Saltanas“ (Schnuppertraining mög- 

lich - einfach vorbeikommen) 
19:00 Uhr Tanzgruppe „Step Back“ 
Freitag 
16:00 Uhr  Tanzminis (1. und 2. Klasse) (Schnuppertraining 

möglich - einfach vorbeikommen) 
17:00 Uhr Buben-Turnen 
17:30 Uhr Step-Aerobic 
18:00 Uhr Leichtathletik Aktive 
18:00 Uhr  Tanzgruppe „Dancing Souls“ (Warteliste - Anfrage 

bitte über info@tv-immendingen.de stellen) 
18:00 Uhr  Geräteturnen Leistungsriege weiblich (Auswahl 

findet im Geräteturnen weiblich statt) 
18:30 Uhr Jugend- und Erwachsenenturnen 
19:00 Uhr Tanzgruppe „Adversa“ 
20:00 Uhr Jedermannsriege

 
 Foto: Setz
Die Seniorengymnastik trifft sich jeden Mittwoch um 19:15 
Uhr in der Sporthalle! 
Wir wünschen allen ein gesundes neues Jahr 2026!

IM

MENDINGEN e.V
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KEGELSPORTCLUB

KSC Immendingen e.V.

10. Spieltag Saison 2025/26 
KSC Frauen 1 – DKC/ BW Freiburg  5:3 (3361 : 3261) 
Endlich ist er da, der erste Heimsieg !!! Mit einer sehr guten 
Heimleistung konnten die Frauen aus Freiburg mit 5:3 be- 
siegt werden. Es war ein sehr spannendes Spiel, mit sehr 
viel engen Duellen, doch dieses Mal konnten die entschei- 
denden Punkte endlich einmal mitgenommen werden. Silke 
Schuler spielte im Startduell ein sehr starkes Ergebnis mit 
595 Holz und verpasste auf der letzten Bahn die 600er Mar- 
ke. Auch im Mittelduell ging es sehr eng zur Sache, Chris- 
tine konnte mit 569 Holz den Punkt für uns gewinnen. Im 
Schlussduell erwischte Nicole Speck einen Sahnetag und 
spielte mit 605 Holz Tagesbestleistung. Letztendlich ge- 
wann man das Spiel mit über 100 Holz und die langersehn- 
ten ersten Heimpunkte waren da. So startet man mit einem 
Sieg ins neue Jahr und blickt hoffnungsvoll in die Rückrun- 
de. Es ist erst vorbei, wenn´s vorbei ist.
Kegler Holzzahl SP MP
Silke Schuler 595 4:0 1
Doris Kraft/ Tina Eiche 505 0,5:3,5 0
Daniela Eiche 559 1,5:2,5 0
Christine König 569 3:1 1
Nicole Speck 605 4:0 1
Heike Herzog 528 1:3 0

Frauen im Pokal eine Runde weiter 
Am Sonntag, den 21. Dezember, fand die erste Runde vom 
SKVS Pokal statt. Die Frauen spielten beim ESV Freiburg 
gegen die Mannschaften von DKC/ BW Freiburg 2 und die 
SG ESV/ Buggingen. Mit 2156 Holz und 52 Punkten qualifi- 
zierte man sich locker für das Halbfinale, das am 08.02.2026 
stattfindet.
1.  Platz KSC Immendingen  2156 Holz  52 Punkte 
 Qualifiziert fürs Halbfinale
2.  Platz DKC/ BW Freiburg  2139 Holz  49 Punkte 
 Qualifiziert fürs Halbfinale
3.  Platz ESV FR/ Buggingen  1974 Holz  43 Punkte
Kegler Holzzahl Punkte
Silke Schuler 524 11
Nicole Speck 588 16
Daniela Eiche 538 13
Heike Herzog 506 12

Vorschau 10. Spieltag 
Am 10. Spieltag kommt es zu folgenden Begegnungen: 
Heimspiele in der Hauserei 
Sonntag, 11.01.2026 um 13.00 Uhr 
KSC Frauen – KC Schrezheim 2 
Nach dem ersten Heimsieg am Dienstag gegen Freiburg, 
kommt am Sonntag der Tabellenführer Schrezheim in die 
Hauserei. Sie haben bisher nur ein Spiel verloren und gelten 
natürlich als klarer Favorit. Jedoch waren die Frauen noch 
nie auf unseren Bahnen und haben eine recht weite Anreise. 
Mit dem Schwung vom letzten Spiel und einer gleich guten 
Leistung ist sicher nichts unmöglich.
Auswärtsspiele 
Samstag, 11.01.2026, um 16.15 Uhr 
SG Mühlhausen/ Blumberg 1– KSC Männer 1 
Die Bahnen im Gasthaus Mägdeberg sind gut bekannt, und 
für gute Holzzahlen muss man um einiges mehr kämpfen 
als auf anderen Bahnen. Im Hinspiel konnte man mit einem 
glatten 8:0 gewinnen. Die Mühlhausener Männer wollen sich 
sicher revanchieren. Deshalb sollte man auf der Hut sein. 
Samstag, 11.01.26, um 16.15 Uhr 
Hrv. Schwennigen/Schramberg 2 - KSC Männer 2 
Für die Männer 2 steht ein weiteres Spitzenspiel in Rottweil 
an. Man wird ganz sicher eine gute Tagesleistung benötigen, 
um zu gewinnen. 
Sonntag, 11.01.2026, um 16.15 Uhr 
KC Bodensee Überlingen - KSC X2 
Auf den sehr schweren und in die Jahre gekommenen Bah- 
nen in Überlingen wird es nicht leicht für unsere Jungen sein. 

www.tv-immendingen.de
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Wir hoffen, dass sie sich nicht zu sehr abmühen müssen und 
trotz der Bedingungen gut Leistungen erzielen können.

Sportverein Hattingen
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Öffnungszeiten Clubheim 
Freitag:  20:00 Uhr 
Sonntag:  10:00 Uhr

RSV Edelweiß Mauenheim

Bestellung Vereinskleidung 
Ab sofort nehmen wir wieder Bestellungen für unsere Ver- 
einskleidung entgegen. Zur Auswahl stehen T-Shirts, Polo- 
shirts, Sweatshirts und Jacken. 
Die Bestellung erfolgt über ein Online-Formular. Den Link 
bzw. den QR-Code findet ihr am Schwarzen Brett am „Hei- 
ßen Reifen“ oder in den WhatsApp-Gruppen der Sportgrup- 
pen. Alternativ könnt ihr den Link auch per E-Mail an info@ 
rsv-mauenheim.de anfordern oder die Vorstandschaft und 
die Übungsleiter direkt ansprechen. Stichtag für die Bestel- 
lung und Bezahlung ist der 22.02.2026.

Bericht zur Generalversammlung

 
Vorstandschaft RSV 2026 (Vera Ackermann, zweite Jugend- 
vertreterin, fehlt auf dem Bild) Foto: RSV Mauenheim 

Am Montag, den 5. Januar 2026, fand die diesjährige Ge- 
neralversammlung des RSV Mauenheim e. V. im Landju - 
gendraum der Alpenblickhalle statt. Der 1. Vorstand Michael 
Bürsner eröffnete die Versammlung und begrüßte Ortsvor- 
steher Michael Ilg, die anwesenden Ortschaftsräte sowie 
die Ehrenmitglieder und Mitglieder des Vereins. Zu Beginn 
wurde der verstorbenen Mitglieder in einer Schweigeminute 
gedacht. 
Den Rückblick auf das Vereinsjahr 2025 verlas Schriftführerin 
Kathrin Zeiser. Zu den Höhepunkten zählten der Radlerball 
unter dem Motto „Zirkuszeit“, der Sparkassennachwuchs- 
Cup für die Jugend, das Herbstfest sowie die gemeinsamen 
Radausfahrten und die Teilnahme an den Korsos in Hat- 
tingen und Hohentengen-Lienheim. Jan Münzer und Julia 
Gaißmeyer gaben anschließend Einblicke in die Berichte der 
Sportgruppen und der Jugendarbeit. 
Michael Bürsner nutzte die Gelegenheit, um den Übungslei- 
terinnen und Übungsleitern für ihren wertvollen Einsatz zu 
danken und überreichte ihnen als Wertschätzung ein Prä- 
sent. 
Über die finanzielle Situation informierten Anita Keller und 
Marcel Bach. Die Kassenprüfer Franz Gessler und Werner 
Dergan bestätigten eine einwandfreie Kassenführung, wor- 
aufhin die Kassierer einstimmig entlastet wurden. 
Ortsvorsteher Michael Ilg überbrachte den Dank des Bür- 
germeisters für das vielfältige Wirken des Vereins und führte 
die Entlastung der gesamten Vorstandschaft herbei. Bei den 
anschließenden Neuwahlen, die ebenfalls von Michael Ilg 
geleitet wurden, setzte der Verein auf Kontinuität.

Einstimmig in ihren Ämtern bestätigt wurden: Michael Bürs- 
ner (1. Vorstand), Julia Gaißmeyer (1. Jugendvertreterin), 
Jan Münzer (1. Fahrwart), Anita Keller (1. Kassiererin), Nic- 
las Volkmer (1. Beisitzer), Kathrin Zeiser (Schriftführerin) 
und Stefan Loy (Bannerwart). Die Kasse wird im Jahr 2025 
von Klaus Volkmer und Werner Dergan geprüft. Damit sind 
alle Vorstandsämter besetzt. 
Wir haben beschlossen, die Totenehrung für Ehrenmit- 
glieder an die veränderte Bestattungskultur anzupassen. 
Da Formen wie Urnen- oder Waldbestattungen zunehmen 
und viele Feiern heute im engsten Familienkreis stattfin- 
den, werden wir Ehrenwache, Sargtragen und den Nach- 
ruf künftig nur noch auf euren ausdrücklichen Wunsch hin 
übernehmen. Bitte kommt im Trauerfall auf uns zu, damit wir 
gemeinsam klären können, wie wir unser Ehrenmitglied in 
eurem Sinne würdigen dürfen. 
Unter dem Punkt Verschiedenes wurde über den fertigen 
Einbau der Küche in der Alpenblickhalle sowie über die 
Möglichkeiten zur Bestellung von Vereinskleidung informiert. 
Zudem wurde der aktuelle Stand der Homepage (www.rsv- 
mauenheim.de) präsentiert. Erfreulich ist die Mitgliederent- 
wicklung: Durch 23 Neuzugänge im Jahr 2025 zählt der Ver- 
ein nun 383 Mitglieder. 
Michael Bürsner dankte dem Team für die gute Zusammen- 
arbeit und schloss den offiziellen Teil mit einem Ausblick auf 
die kommenden Veranstaltungen. Der 2. Vorstand Dirk Bött- 
cher beendete die Generalversammlung traditionell mit dem 
dreifachen Radler-Gruß.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Seelsorgeeinheit St. Sebastian  
Immendingen-Möhringen

St. Peter und Paul Immendingen
St. Gallus Zimmern,
St. Bartholomäus Mauenheim,
St. Priska Ippingen,
St. Theopont und Synesius Hattingen,
St. Andreas Möhringen,
St. Jakobus Eßlingen

Bachzimmerer Str. 2a, 78194 Immendingen 
Tel.: 07462 6289 
E-Mail-Adresse: 
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
www.kath-immendingen-moehringen.de 
Bankverbindung: 
Sparkasse Engen-Gottmadingen 
IBAN:   DE97 6925 1445 0005 1050 10 
SWIFT-BIC: SOLADES1ENG

Seelsorgeteam: 
Axel Maier, Pfarrer 
maier@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 6289 
Pfarrbüro Immendingen 
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 6289 
Pfarrbüro Möhringen 
moehringen@kath-immendingen-moehringen.de 
Tel.: 07462 269382

Sekretärinnen: 
Kornelia Schlesinger, Iris Kleiner, Regina Graf

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag    8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Dienstag  10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch    8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Donnerstag 15:30 Uhr - 18:30 Uhr

 
Foto: www.kath-

immendingen- 
moehringen.de

www.kath-immendingen-moehringen.de
www.kath-
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros Möhringen 
Dienstag    8:30 Uhr - 11:30 Uhr 
Mittwoch  15:30 Uhr - 18:30 Uhr 
Freitag    8:30 Uhr - 11:30 Uhr 

Redaktion des Mitteilungsblattes 
Bitte senden Sie alle Mitteilungen für das Gemeindeblatt 
bis  Dienstag, 10:00 Uhr, 
an   info@kath-immendingen-moehringen.de . 

Bitte bestellen Sie Messgedenken 3 Wochen  
vor dem gewünschten Datum. 

Auflegung Haushaltsplan 2026 
Es wird bekannt gegeben und bestätigt, dass der Haus- 
haltsplan der römisch-katholischen Kirchengemeinde Hl. 
Dreifaltigkeit Donaueschingen für das Jahr 2026 sowie 
der Jahresabschluss des letzten abgeschlossenen Rech- 
nungsjahres zwei Wochen lang, und zwar in der Zeit vom 
12.01.2026 bis 26.01.2026 in der Geschäftsstelle Donaue- 
schingen, Karlstraße 71, 78166 Donaueschingen, gem. § 17 
Kirchensteuerordnung zur Einsicht durch die Steuerpflichti- 
gen aufliegt. 

Herzliche Einladung zum Patrozinium in Ippingen 
am 18. Januar um 10.00 Uhr. 

Kinder- und Familien-Segnung in der Weihnachtszeit – 
11.01.26 in Immendingen 
Es ist guter Brauch, dass um die weihnachtlichen Festta- 
ge herum Kinder besonders gesegnet werden. Gott wird 
Mensch im Kind Jesus, der ein besonderer Freund der Kin- 
der ist. Dies soll durch die besondere Segnung in diesen 
Tagen zum Ausdruck gebracht werden. In einer kleinen und 
speziell für Familien mit Kindern gestalteten Andacht wollen 
wir dies gerne aufgreifen. Neben ein paar weihnachtlichen 
Liedern, Texten und Gebeten wird die Möglichkeit angebo- 
ten, Kinder einzeln segnen zu lassen, oder auch gemeinsam 
als Ehepaar und Familie den Segen zu empfangen. Die An- 
dacht findet am So., 11.01.2026 um 14:30 Uhr in der Kirche 
in Immendingen statt. 
Alle Familien mit kleinen Kindern, die im vergangenen Jahr 
in den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit getauft wurden, 
aber auch mit größeren Kindern, sind besonders und herz- 
lich eingeladen. 
gez. Axel Maier, Pfarrer 

Die Wochenendgottesdienste  
in unserer Seelsorgeeinheit
Sa., 10.01. Immendingen 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
So., 11.01. Hattingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier

Möhringen   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Zimmern 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Eßlingen 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Immendingen 14.30 Uhr Andacht 

mit Kinder- und 
Familiensegnung

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Peter und Paul 
Immendingen

Sa., 10.01.26 
18.30 Wort-Gottes-Feier 
So., 11.01.26 Taufe des Herrn 
14.30 Andacht mit Kinder- und Familiensegnung. 
Mi., 14.01.26 
9.00 Eucharistiefeier und Anbetung 

Kath. öffentliche Bücherei Immendingen 
Öffnungszeiten: 
Montag,   16.30 bis 18.30 Uhr 
Mittwoch,  16.30 bis 18.30 Uhr 
Kontakt: 07462/6766

Kath. Pfarrgemeinde St. Gallus 
Zimmern

So., 11.01.26 Taufe des Herrn 
10.30 Eucharistiefeier 
   wir beten für Wilhelm Reifenschweiler u. verst. Ange- 

hörige 

Öffnungszeiten der Kirche St. Gallus in Zimmern 
Die Kirche ist am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen 
jeweils von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Bartholomäus 
Mauenheim

Fr., 09.01.26 
entfällt! Rosenkranz 
entfällt! Eucharistiefeier 
Fr., 16.01.26 
17.00  Rosenkranz 
17.30  Eucharistiefeier

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Theopont und Synesius 
Hattingen

Fr., 09.01.26 
10.00 Eucharistiefeier 
So., 11.01.26 Taufe des Herrn 
9.00 Eucharistiefeier 

Kath. öffentliche Bücherei Hattingen 
Öffnungszeiten: 
dienstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Euer Büchereiteam Beate und Rita

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska 
Ippingen

So., 11.01.26 Taufe des Herrn 
18.30 Rosenkranz 
Di., 13.01.26 
18.30 Eucharistiefeier 
So., 18.01.26 2. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Priska von Rom 
10.00 Patrozinium Bitte Sonderzeit beachten! 
  Sonderkollekte für die Renovierung der Kirche 
18.30 Rosenkranz
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Kath. Pfarrgemeinde St. Andreas Möhringen

So., 11.01.26 Taufe des Herrn 
9.00 Eucharistiefeier 
  wir beten für Peter, Thomas und Hubert Hauser 
Di., 13.01.26 
18.00 Fatima Rosenkranz 
Do., 15.01.26 
18.30 Eucharistiefeier und Anbetung 
  wir beten für Susanne Kornmaier 
Sa., 17.01.26 
18.30 Vorabendmesse

Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus Eßlingen

So., 11.01.26 Taufe des Herrn 
10.30 Eucharistiefeier 
   wir beten für Egon Fehrenbach und verstorbene An- 

gehörige - Jürgen und Karl Biehler, Rita Schischke, 
Erika Biehler u. verst. Angehörige

Evangelische Kirchengemeinde 
Immendingen "Versöhnungskirche"

Wochenspruch: „Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder.“  Römer 8,14

Aus Energiespargründen finden ab dem 06.01.2026 alle 
unsere Gottesdienste bis Ostern im Gemeindezentrum 
unter der Versöhnungskirche statt.

Sonntag, den 11. Januar 2026 
– 1. Sonntag nach Epiphanias 
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl in der Markus- 

kirche Geisingen. 
    Pfarrerin Birte Janzarik 
     Die Gemeindeglieder aus Immendingen sind 

herzlich eingeladen, den Gottesdienst in Gei- 
singen zu besuchen. 

Dienstag, den 13. Januar 2026 
19.00 Uhr  Öffentliches Sitzung des Kirchengemeinde- 

rates im Gemeindezentrum unterhalb der 
Versöhnungskirche. 

Mittwoch, den 14. Januar 2026 
15.00 Uhr   Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal 

neben der Markuskirche in Geisingen. 
    Pfarrerin Kim Adchayan 
Sonntag, den 18. Januar 2026 
– 2. Sonntag nach Epiphanias 
09.30 Uhr   Gottesdienst im Gemeindezentrum unter- 

halb der Versöhnungskirche Immendingen. 
10.45 Uhr   Gottesdienst mit Taufe von Nico Migliorin 

und Verabschiedung des ausscheidenden 
Kirchengemeinderates und Einführung des 
neuen Kirchengemeinderates in der Mar- 
kuskirche in Geisingen. 

    Pfarrerin Kim Adchayan

Alle Veranstaltungen und Termine können Sie auch auf unse- 
rer Homepage www.immendingen-evangelisch.de einse- 
hen. 
In unserem Schaukasten vor der Kirche fin- 
den Sie immer Informationen über aktuelle 
Veranstaltungen, auch außerhalb von Im- 
mendingen. Anbei der QR-Code zur Home- 
page in Immendingen.

Kontakt und Öffnungszeiten 
Pfarramt Geisingen/Immendingen, 
Kontakt und Bürozeiten: 
Pfarrerin: 
Kim Ajna Adchayan, Tel. 01746522910, 
E-Mail: Kim-Ajna.Adchayan@elkw.de 
Reckenbachstr. 4, 78187 Geisingen 
Tel.: 07704/260, Fax: 07704/919850

 
 Foto: Kim Adchayan

AGL: Stephanie Brodscholl, Tel. 07704/358201 
AGL: Andrea Vöckt, E-Mail: Andrea.Voeckt@elkw.de 
Bürozeiten:  Dienstag und Donnerstag 
    von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr in Geisingen
    Donnerstag 
    von 16.00 – 18.00 Uhr in Immendingen 
Gemeindebüro: 78194 Immendingen, Schwarzwaldstraße 1 
Tel. 07462 1308, Fax: 07462 945066, 
Internet: www.immendingen-evangelisch.de

INTERESSANTES UND WISSENSWERTES

Informationen der Klinikseelsorge Singen  
für Januar und Februar 2026
OFFENER HIMMEL am Sonntag, 18. Januar 2026 
Was uns die Liebe erzählt… 
mit A-CAPELLA-MUSIK aus 4 Jahrhunderten musikalisch 
gestaltet von der A-Capella-Ensemble „schola ACHT“ un- 
ter der Leitung von Dr. Wolfram Lucke, mit Gedanken zum 
Thema und zur ökumenischen Jahreslosung 2026 
„siehe, ich mache alles neu“ (Offenbarung 21,5) 
Für Patientinnen und Patienten wird der Gottesdienst über 
den Kapellenkanal Nr. 24 in die Krankenzimmer übertragen. 
Nach der Feier besteht die Möglichkeit zum Beisammensein 
bei einem Sonntagskaffee.

 
A-capella-Ensemble „schola ACHT“ Foto: Dr. Wolfram Lucke

OFFENER HIMMEL am Sonntag, 15. Februar 2026 
Alles bliebt andersch 
Beim OFFENEN HIMMEL am 
15. Februar 2026 greifen wir 
das Fastnachtsthema der 
Singener Poppele-Zunft auf 
„alles bliebt andersch“. 
Musikalisch und inhaltlich 
wird der Gottesdienst mitge- 
staltet von der Musikerin und 
Kabarettistin Ulrike Lohrer 
aus Binningen. 
Für Patientinnen und Patienten wird der Gottesdienst über 
den Kapellenkanal Nr. 24 in die Krankenzimmer übertragen. 
Nach der Feier besteht die Möglichkeit zum Beisammensein 
bei einem Sonntagskaffee.

Gottesdienste im Januar und Februar 2026 
Samstags,  9.30 Uhr   Eucharistiefeier 
Dienstags,  14.30 Uhr  Mittagsgebet mit Krankensegen 
03. Februar,  14.30 Uhr   Fastnachtsliedersingen mit Ste- 

phan Glunk von der Poppele-Zunft 
Singen.

Qi Gong-Kurs Januar – Februar 2026 
Der Qi Gong-Kurs im neuen Jahr steht unter dem Gedanken 
„von Kraft zu Kraft“. 
Der Kurs findet donnerstags von 17.15-18.15 Uhr in der Kli- 
nikkapelle statt unter der Leitung von Frau Patricia Helmlin- 
ger.

 
Kirchenmusikerin und Kabarettistin 
Ulrike Lohrer  Foto: Ulrike Lohrer

www.immendingen-evangelisch.de
www.immendingen-evangelisch.de
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Eine Anmeldung unter der Telefonnummer 07731-982590 ist 
erforderlich. 
Die Teilnehmergebühr beträgt 30,- €. 
Termine sind: 15., 22., 29. Januar und 5. Februar 2026

Angebote der Klinikseelsorge und Klinikkapelle 
Alle Angebote der Klinikseelsorge sind auf der Homepage 
unter www.klinikseelsorge-singen.de und auf #klinikseelsor- 
gesingen zu finden. 
Die Kapelle lädt Patienten, Angehörige und Mitarbeitende 
zum Verweilen, Ruhe finden und Kraftschöpfen ein. 
Alle Gottesdienste werden über Kanal 24 in die Krankenzim- 
mer übertragen.

Sozialstation Geisingen: 
Singen – Tanzen – Lachen – alte Bekannte treffen 
Wir wünschen Ihnen einen gesunden Start ins Jahr 2026 
und heißen Sie ganz herzlich bei uns willkommen. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch und sind gerne als Sozial- 
station für Sie da, wenn Sie uns brauchen. 
Mittwoch, 21. Januar, ab 15:00 Uhr 
Volkslieder singen mit Alfred und Bruno 
Singen, Zuhören und Schunkeln. Anschließend laden wir 
zum Wurstsalat-Essen ein. 
Verpflegung: Spende 
Wir freuen uns auf Sie! 
Sozialstation St. Beatrix e. V. 
Hauptstraße 68, Geisingen 
Sarah Treffeisen 
Tel. 07704 922 33 15

KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bietet in Zusam- 
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrau- 
en folgende Veranstaltung an: 
Fr., 16.01.26, 19.30 Uhr: 
Functional Fitness – ganzheitliche Gymnastik für den 
Bewegungsapparat 
Gymnastikabend mit Übungen zu Kraft, Ausdauer, Koordi- 
nation, Beweglichkeit, Stabilität, mit dem Ziel, die allgemei- 
ne Leistungsfähigkeit zu steigern und Verletzungen vorzu- 
beugen (Dauer ca. 1 Stunde) 
Übungsleiter:  Timo Haag 
Kosten:    10 €/12 € 
Wo:     Gemeindehalle, Schulstraße 1, 
     78604 Rietheim 
Anmeldung   bis 10.01.26 bei Sabine Kapp, 
     Tel. 0151 43126291 
Sa., 24.01.2026, 8.30-16.00 Uhr: 
Kurs „Erste-Hilfe für betriebliche Ersthelfer“ 
Lehrgang für betriebliche Ersthelfer. Dieser Erste-Hilfe-Lehr- 
gang wird von der Berufsgenossenschaft anerkannt. Die 
Betriebsnummer bitte schon bei Anmeldung mitteilen, dann 
werden die Kurskosten übernommen. Zu diesem Kurs sind 
auch männliche Betriebsleiter gerne willkommen. 
Referent:    Joachim Fischer, DRK Tuttlingen 
Kosten:     60 € (Kostenübernahme durch BG), zusätz- 

lich Verpflegung nach Aufwand im Gast- 
haus Adler (es wird ein Einheitsessen ge- 
boten) 

Wo:     Gasthaus Adler, Hauptstraße 34, 
     78606 Oberflacht 
Info und Anmeldung bis 17.1.26 bei Angelika Mink, 
     Tel. 0176 23584175 
Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de

Hohentwiel-Gewerbeschule Singen 
- Informationsabend der Fachschule für Technik 
Im September 2026 beginnt das neue Semester an der 
Fachschule für Technik (Technikerschule) mit den beiden 
Fachrichtungen Automatisierungstechnik / Mechatronik und 
Maschinentechnik in 2 Jahren Vollzeit.

Für diese klassische Aufstiegsqualifikation kommen Absol- 
venten mit mindestens 1,5-jähriger Berufserfahrung mit me- 
chanischem, elektrotechnischem, mechatronischem oder 
Kfz-mechatronischem Ausbildungshintergrund in Frage. 
Falls Sie sowohl technisch als auch betriebsorganisato- 
risch in neuen oder erweiterten Aufgabenfeldern beruflich 
vorwärtskommen und Verantwortung übernehmen wollen, 
dann bewerben Sie sich bei uns. 
Werden Sie bei uns Architekt Ihrer Zukunft! 
Der traditionelle Informationsabend am zweiten Donnerstag 
nach den Weihnachtsferien (15.01.2026) findet in Präsenz 
um 19:00 Uhr im Foyer unserer Hohentwiel-Gewerbeschule 
statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie unserer Homepage hgs- 
singen.de ... Schularten ... Technikerschule. 
Bewerbungsunterlagen können Sie noch bis zum 1. März 
im Sekretariat der Hohentwiel-Gewerbeschule Singen ein- 
reichen. 
Individuelle Beratung, Antworten auf spezielle Fragen zur 
Bewerbung oder, bei Bedarf, Terminvereinbarungen zur 
persönlichen Vorstellung, bieten wir gerne an unter www. 
hgs-singen.de, info@hgs-singen.de oder unter der Tel.: 
077319571-0

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich- 
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver- 
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un- 
schätzbarer Vorteil. 
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun- 
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im- 
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten –  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per- 
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat- 
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten. 
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom- 
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf

www.klinikseelsorge-singen.de
www.landfrauenverband-wh.de
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf 
www.nussbaum.de/trauer
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Immendingen, im Januar 2026

Wenn ein so lieber Mensch stirbt, 
ist er nicht wirklich tot, 
denn er lebt in den Herzen der Menschen weiter. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Bertl Beller 
geb. Zeller 

* 15.5.1933    † 21.12.2025 

Sie wird uns fehlen. 
Philipp Zeller 
Bernd Zeller mit Familie 
Alfred Graf 
Angelika, Monika, Uli, Joachim, Roswitha mit Familien 
und alle Angehörigen 

Die Beisetzung findet am 15. Januar 2026, um 13.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Immendingen statt.

Trauer betrifft uns alle. 
Und manchmal hilft es, zu lesen, zu suchen oder  
einfach zu wissen: Ich bin nicht allein. 

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie:

  Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region
  Einfühlsame Inhalte zu Abschied und Trost
  Passende Dienstleister im Trauerfall

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.

www.nussbaum.de/trauer

Trauer teilen. 
Erinnern. 
Hilfe finden.

Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt, ... nie der richtige Tag, 
... nie alles gesagt, 
... immer zu früh. 

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, 
Gefühle, schöne Stunden, 
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben. 
Diese Momente gilt es festzuhalten, 
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.

M it dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles, niemals aber 
die gemeinsam verbrachte Zeit. o.V.

www.nussbaum.de/trauer
www.nussbaum.de/trauer
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

AUTO

Lokal vernetzt und persönlich engagiert – 
profi tieren Sie von meiner Erfahrung rund 

um das Thema Immobilien:

Bewertung, Kauf, Verkauf, Energieausweis, 
Verrentung und Vermietung � ich berate Sie 

unverbindlich und umfassend.

Kathrin Storz: 
Ihre Immobilienexpertin von hier!

Telefon 07720 95 86 222 
k.storz@garant-immo.de 
www.garant-immo.de

Kostenlose
Bewertung!

  

 

 

Hauswirtschaft: unbefristet, Beschäftigungsgrad 50%, bis 
Entgeltgruppe 8, 
Ausbildung zum/r Hauswirtschafter/in und/oder Berufs- 
erfahrung in diesem oder einem artverwandten Bereich 
Landwirtschaft: unbefristet, Beschäftigungsgrad 70–100%, 
bis Entgeltgruppe 5, 
Ausbildung im landwirtschaftlichen oder handwerklichen 
Bereich und/oder Berufserfahrung in der Landwirtschaft und 
Umgang mit Nutztieren 
Museumsladen: befristet von Ende März bis November, 
Beschäftigungsgrad 50 – 100%, Entgeltgruppe 2, 
Berufserfahrung im Einzelhandel oder im kaufmännischen 
Bereich und PC-Kenntnisse 
Kasse: befristet von Ende März bis November, 
Beschäftigungsgrad 50%, Entgeltgruppe 3, Erfahrung im 
Umgang mit elektronischen Kassensystemen und PC- 
Kenntnisse. 
 
Für alle Stellen erwarten wir Interesse am Freilichtmuseum 
und seinen Inhalten sowie Einsatzbereitschaft, auch an 
Wochenenden und Feiertagen. Ein Führerschein der Klasse B 
und ein eigener PKW ist von Vorteil sowie ein ausgeprägtes 
Interesse an der Arbeit mit Besuchern/innen.  
Weitere Vorteile des Landkreises Tuttlingen als Arbeitgeber 
finden Sie auf unserer Homepage. 
 
Frau Jovic-Burger, Leiterin des Freilichtmuseums, Tel. 
07461/926-3202 sowie Herr Behr, Personalsachbearbeiter, 
Tel. 07461/926-2016, stehen für Fragen gerne zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung. Bitte bewerben Sie sich 
über unser Bewerberportal unter www.landkreis- 
tuttlingen.de bis zum 25.01.2026.   
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.landkreis-tuttlingen.de/jobs-und-karriere 
  
 
 

 

Das Landratsamt Tuttlingen sucht für das Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck  

Mehrere Mitarbeiter/innen (w/m/d) in 
den Bereichen Hauswirtschaft, 

Landwirtschaft, Museumsladen und 
Kasse für die Saison 2026                                  

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

NUSSBAUM 
JETZT AUCH AUF 
WHATSAPP

GLOCKE 
AKTIVIEREN 

JETZT  
KANAL
FOLGEN

Mit dem neuen WhatsApp-Kanal 
von NUSSBAUM.de erhalten Sie 
die wichtigsten Meldungen aus 
Baden-Württemberg –  kurz,  
kompakt und direkt aufs Handy.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

www.garant-immo.de
www.landkreis-
www.landkreis-tuttlingen.de/jobs-und-karriere
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               Mehr Informationen: 
               www.arbeitsagentur.de/

Daten bis 31. März 2026 melden

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Betriebe mit durchschnittlich 20 oder mehr 
Arbeitsplätzen sind gesetzlich dazu verp � ich- 
tet, ihre Beschäftigungsdaten für das Jahr 2025 
bis zum 31. März 2026 an die Bundesagentur für 
Arbeit zu übermitteln.

Mit der kostenlosen Software, welche die Bundesagentur 
für Arbeit zur Verfügung stellt, können die Daten aus dem 
Jahr 2025 schnell und unkompliziert elektronisch erfasst 
und anschließend übermittelt werden. Die Software kann 
über die Seite www.iw-elan.de heruntergeladen werden. 
Die Meldung der Beschäftigungsdaten leistet einen Bei- 
trag zur Förderung der Teilhabe von Menschen mit Schwer- 
behinderung am Arbeitsleben. Bei Rückfragen unterstützt 
die Bundesagentur für Arbeit unter 08 00-4 55 55 20.

Über diese Seite gelangen 
Sie zur kostenlosen Software

Von Einkauf bis Verwaltung
Kaufmännische Berufe stehen 
bei Azubis seit Jahren auf der 
Beliebtheitsskala ganz oben. 
Auch Spezialisierungen sind 
gefragt: Kaum ein anderes Ar- 
beitsfeld ist so abwechslungs- 
reich und zukunftsgerichtet 
wie das der Kau � eute im Groß- 
und Außenhandelsmanage- 
ment. Die Fachkräfte werden 
beim Großhändler ebenso 
gesucht wie in den Im- und 
Exportabteilungen von Pro- 
duktionsbetrieben. Unüber- 
tro � en ist die Branchenvielfalt: 
Von Holz über Autoteile, von 
Knäckebrot bis Hardware- 
Komponenten - Kau � eute im 
Groß- und Außenhandelsma- 
nagement bescha � en und ver- 
kaufen die unterschiedlichsten 
Waren, vergleichen Angebote 
und geben Bestellungen auf. 
Dabei stehen sie nicht nur in 
Kontakt mit Herstellern und 
Lieferanten im In- und Aus- 
land. Sie kümmern sich auch 

um die Anliegen der Kunden. 
Sie organisieren verkaufsför- 
dernde Maßnahmen wie Haus- 
messen und sorgen für deren 
perfekte Umsetzung. Darüber 
hinaus beschäftigen sie sich 
mit Finanz- und Betriebs- 
buchhaltung und sind ins 
Personalwesen eingebunden. 
Auch Lagerung, logistische 
Abwicklung sowie Transport 
und Versand von Waren ge- 
hören zum umfassenden Auf- 
gabengebiet. „Die Details des 
Arbeitsalltags hängen von 
den Unternehmen und Bran- 
chen ab“, so Petra Timm, Ar- 
beitsmarktexpertin von Per- 
sonaldienstleister Randstad. 
„Betriebe bevorzugen Bewer- 
ber mit einem guten mittle- 
ren Bildungsabschluss oder 
Abitur. Wichtige Schulfächer 
sind Deutsch, Englisch, Wirt- 
schaft und Mathematik.“ (txn/ 
red)

Jobs in Ihrer Region fi nden Sie auch auf 
www.jobsuche-bw.de/

Was Jobsuchende erwarten   
Im Wettbewerb um quali � zier- 
te Fachkräfte reicht ein gutes 
Gehalt allein nicht mehr aus. 
Junge Berufseinsteiger achten 
verstärkt auf soziale, gesund- 
heitliche und � exible Zusatz- 
leistungen. Besonders wichtig 
sind Angebote, die das Wohl- 
be � nden fördern – körperlich 
wie mental. Junge Erwachse- 
ne legen großen Wert auf ein 
gesundes Arbeitsumfeld und 
ziehen sich bei Überlastung 
lieber zurück, statt gesund- 
heitliche Risiken einzugehen. 
Eine betriebliche Krankenver- 
sicherung kann Mitarbeiten-

den kostenfreie Zusatzleistun- 
gen auf Privatniveau – etwa 
Vor sorgeunter suchungen 
oder alternative Heilmetho- 
den, oft ohne Wartezeit und 
Gesundheitsprüfung bieten. 
Auch betriebliche Altersvor- 
sorge oder Absicherung bei 
Berufsunfähigkeit sind gefragt 
– idealerweise ohne � nanzielle 
Eigenbeteiligung. Wer solche 
Bene � ts bietet, positioniert 
sich als attraktiver Arbeitgeber 
und sichert sich langfristig die 
Loyalität junger Talente. (txn/ 
red)

Versicherungen & Finanzen für Berufsanfänger: 6 Tipps 
www.nussbaum.de/go/themenartikel1105

Die Gemeindeverwaltung Immendingen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. 

Ihr Aufgabengebiet:
•  Kleinere Bauarbeiten an kommunalen Gebäuden und öffentlichen 

Anlagen
• Unterhaltung der Straßenbeleuchtung
•  Kleinere Arbeiten an technischen kommunalen Anlagen und 

technischen Anlagen des Wasserwerks
• Winterdienst 

Eine Änderung der Aufgabenzuteilung bei Bedarf behalten wir uns vor. 

Ihr Profil:
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung, wünschenswert als Elektri- 

ker, Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungsanlagen oder sonstige 
erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung

•  Voraussetzung ist der Besitz des Führerscheins der Klasse B, und falls 
noch nicht vorhanden, die Bereitschaft zum Erwerb der Klasse CE.

•  Allgemeines handwerkliches Geschick, selbständiges Arbeiten sowie 
Teamfähigkeit

•  Fähigkeit zum Bedienen verschiedener Maschinen und körperliche 
Fitness 

Wir bieten Ihnen:
•  Zukunftssichere Beschäftigung mit interessantem, vielseitigem und 

maschinell gut ausgestattetem Arbeitsplatz
•  Vergütung nach dem TVöD mit Betrieblicher Altersvorsorge, Jahres- 

sonderzahlung und Leistungsentgelt. Die Winterdienstbereitschaft 
wird gesondert vergütet

•  Möglichkeit zur Teilnahme am Firmenfitnessprogramm Hansefit  
sowie das Jobticket 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
31.01.2026 an die E-Mail: gemeindeverwaltung@immendingen.de 
oder Gemeinde Immendingen, Personalamt, Schlossplatz 2, 78194 
Immendingen. 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich gerne an unseren 
Bauamtsleiter Herrn Kohler unter 07462/24-260 oder  
an das Personalamt Frau Leiber 07462/24-222.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.arbeitsagentur.de/
www.iw-elan.de
www.jobsuche-bw.de/
www.nussbaum.de/go/themenartikel1105
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Ihr Job in der Medizintechnik - 
beim Weltmarktführer, Start-Up 
und Familienunternehmen in einem.
Unterstützen Sie unser Team zum nächstmöglichen Zeitpunkt als 
Finanzbuchhalter (m/w/d).

Ihre Hauptaufgaben: 
• Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
• Verbuchung der Kontoumsätze
• Sachkonten- und Anlagenbuchhaltung

Das bringen Sie mit: 
• Ausbildung als Steuerfachangestellte/r, Steuerfachwirt/in (m/w/d)
• Mehrjährige Erfahrung im Steuerwesen/in der Finanzbuchhaltung
• Sicherer Umgang mit Buchhaltungssoftware und ERP-Systemen

Entdecken Sie unsere spannenden Jobausschreibungen auf 
karriere.pajunk.com

Jetzt bewerben 



Fo
to

: N
M

BaWue-Seite1

Seltenes aus dem Ländle:  
Der einzige Ort mit Y und die engste Straße der Welt
In unserer Reihe Unnützes Heimat-Wissen 
werfen wir regelmäßig einen Blick auf ku- 
riose Anekdoten, Legenden und spannende 
Hintergrundgeschichten. Denn davon hat 
Baden-Württemberg eine Menge zu bieten. 
Zwei davon gibt es hier, mehr online auf 
NUSSBAUM.de.

Yach, 25 Kilometer nordöstlich von Frei- 
burg, liegt nicht nur in einem der schöns- 
ten Schwarzwaldtäler, dem Elztal, sondern 
ist aus einem weiteren Grund einmalig:  
Das idyllische Dörfchen im Kreis Emmendin- 
gen ist auch der einzige Ort Deutschlands, 
dessen Name mit dem Buchstaben Ypsilon 
beginnt. Im September 1293 wurde der Ort 
erstmals urkundlich erwähnt – auch damals 
schon mit Y.

Die Einheimischen sprechen den Namen wie 
„Ëich“ oder „Ijach“ aus. Es ist davon auszuge- 
hen, dass eine Namensverwandtschaft mit 
dem Eyachtal im Nordschwarzwald besteht.

Die genaue Namensherkunft ist nicht überlie- 
fert. Die volkstümliche Deutung sieht einen 
Bezug zur lokalen Geologie. Die Form des 
Tales, in dem Yach liegt, teilt sich oberhalb 
des Ortskerns ypsilonförmig in die beiden 
Taleinschnitte Vorder- und Hinterzinken. Eine 
weitere Erklärung ist, dass der Name von der 
Vegetation herrührt. So ist zu vermuten, dass 
in früheren Zeiten im Elztal Eiben oder Eichen 
am Bach standen. Aus einer Wortkombination 
soll dann der Name Yach entstanden sein.

Über die Jahrhunderte hat sich die Schreib- 
weise mehrmals geändert, bis sich im 20. 
Jahrhundert die ursprüngliche Schreibweise 
verfestigte. Yach wurde 1974 eingemeindet 
und ist heute ein Teil der Stadt Elzach.

Durch diese enge Gasse … 

Seit 2006 ist es laut dem Guinness-Buch der 
Rekorde amtlich: Die Spreuerhofstraße in 
Reutlingen ist die engste Straße der Welt.

Die rund 50 Meter lange Gasse ist an ihrer 
schmalsten Stelle nur 31 Zentimeter breit. 
Menschen mit über 1,80 m Körpergröße 
müssen sich beim Durchschlüpfen kleiner 
machen.

Die Gasse entstand nach dem großen Stadt- 
brand von 1726. Bei diesem wurden innerhalb 
kürzester Zeit etwa 80 Prozent der Reutlin- 
ger Wohnhäuser zerstört. Der Brand war im  
September 1726 vermutlich im Haus des  
Schumachers Friedrich Dürr ausgebrochen.  

Es wird die Geschichte erzählt, dass beim Ren- 
dezvous einer Dienstmagd mit ihrem Liebhaber 
eine Kerze durch einen Spalt im Holzboden auf 
das darunterliegende Strohlager gefallen war.  
Dieses breitete sich in der mittelalterlichen 
Bausubstanz rasend schnell aus.

Als die Stadt nach dem Brand wieder auf- 
gebaut wurde, entstand auch die enge Gas- 
se. Der Spreuerhof diente ursprünglich als  
Getreidelager für das Reutlinger Spital, das 
rund fünf Gehminuten entfernt lag. Die Gas- 
se war vermutlich als Fluchtweg für künftige 
Brandfälle vorgesehen.

Auffällige Schilder weisen heute auf die  
unscheinbare Gasse hin und der Weltrekord 
lockt die Touristen in den schmalen Spalt. 
Ohne die Schilder, wäre die Attraktion wohl 
kaum zu finden. Wer sich unsicher ist oder 
Angst hat, in der Spreuerhofstraße stecken- 
zubleiben, kann an einem „Engste-Straße-O- 
Meter“ abmessen, ob der eigene Körperbau 
in die Gasse passt. (dyh)

Idyll mit Y: Im Elztal im Südschwarzwald liegt mit Yach der 
einzige Ort in Deutschland, der mit einem Ypsilon beginnt.

Foto: Hans Peter Fischer
Unnützes Heimat-Wissen

 

Noch mehr Un- 
nützes Heimat- 
Wissen? Diese und 
viele weitere Fol- 
gen der Serie fin- 
den Sie als regel- 
mäßige Rubrik in 
unserem ePaper „Heimat entdecken“ 
(für Abonnentinnen und Abonnenten 
im Kiosk-Bereich auf NUSSBAUM.de) 
oder unter dem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/heimat-wissen
Foto: Stadtmarketing & Tourismus Reutlingen

Wer passt hier durch? 
Die engste Straße der Welt befindet sich laut 
Guinness Buch in Reutlingen.

https://go.nussbaum.de/heimat-wissen
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…natürlich schmeckt’s besser 
Donaustr. 17, 78576 Emmingen 

Mo. bis Fr., 7.30 – 18.00 Uhr, Sa., 7.00 – 12.30 Uhr 
Tel. 07465 9299640, www.metzgerei-engler.de 

Hauptsitz: 78234 Welschingen, Tel. 07733 994930

Fleischwurst im Ring herzhaft gewürzt 100 g nur 1,59 €
Bauernbratwurst über Buchenholz geraucht 100 g nur 1,59 €
Frühlingswurst pikant gewürzt 100 g nur 1,59 €
Cordon bleu, gefüllt vom Schweinerücken 100 g nur 1,59 €
Hähnchenkeulen 100 g nur 0,99 €

Unser Samstagsknaller am 10.01.2026 
Rinderbeinscheibe 100 g nur 1,49 €

Unser Angebot vom 09.01.2026 – 15.01.2026

Engler’s Hackwoch am 14.01.2026 
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein 100 g nur 1,09 €

0741.17488-0  · merz-immobilien.de

KOSTENFREIE
Immobilienbewertung 
QR-Code scannen und den 
Wert Ihrer Immobilie erfahren!

KFZ-Barankauf zu fairen Preisen
Regional. Fair. Einfach.

Enzo Damiano Automobile 
Gänsäcker 2 • 78532 Tuttlingen www.auto-damiano.de 
¡ 0 74 62 - 258 99 99 info@auto-damiano.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.metzgerei-engler.de
www.auto-damiano.de
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